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Besondere Leistungen und Auszeichnungen in unserer Gemeinde

Dank und Gratulationen

Meisterprüfung Gartenbau
Eva Spiegel 

LAP Zimmerer
Maximilian Guster  

FNL Kräuterexpertin nach 
Ignaz Schlifini
Tina Rosenkranz 

Auszeichnung Ausbildung
 zur Heimhilfe 
Marita Krenn

Diplom für 
Pflegefachassistenz 
Sandra Krenn

Abschlüsse

Weitere Glückwünsche dürfen wir unserem Pfarrer, 
Herrn Mag. Thomas Mörtl, zum 25-jährigen Priesterjubiläum übermitteln. 

Für den erweiterten Aufgabenbereich
 im neu geschaffenen Seelsorgeraum wünschen wir Ihnen 

viel Elan, Kraft und Freude.

Die Gemeindevertretung gratuliert Herrn Geistlichen Rat Johann Fussi 
sehr herzlich zum 75. Geburtstag sowie zu seinem 

50-jährigen Priesterjubiläum. 
Wir wünschen Ihnen weiterhin das Allerbeste, vor allem Gesundheit. 

Vergelt´s Gott für den langjährigen Seelsorgedienst in unserer Gemeinde. 

Wir wünschen Herrn Medizinalrat Dr. Friedrich Seidl 
auf Grund seiner Pensionierung Ende Juni, viel Glück, 

Gesundheit und Freude. Nochmals ein herzliches Dankeschön 
für den jahrelangen, unermüdlichen Einsatz 
in unserem Gemeindegebiet zum Wohle der

 Gemeindebürger und Bürgerinnen.

Impressum:  Herausgeber und Redaktion: Gemeinde St. Georgen am Kreischberg. Text: Gemeinde St. Georgen am Kreischberg,
Kindergarten, Vereine, Schule, Feuerwehr. Fotos: Kreischberg, A. Galler, F. Reissner, Privat und Gemeinde.  Email: gde@st-georgen-

kreischberg.gv.at, Tel. 03532/221. Druck: Gutenberghaus Druck GmbH, Bahnstraße 9, 8720 Knittelfeld. 
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VORWORT

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  liebe Jugend, liebe Kinder

In Kürze vollenden wir ein Jahr, welches uns Alle vor 
große Herausforderungen gestellt hat. Covid-19 wird 
uns mit all seinen negativen Auswirkungen noch län-
ger beschäftigen. Möge uns die Gesundheit als höchs-
tes Gut begleiten und uns als Gemeindebürger/innen 
mit der Nachbarschaftshilfe noch näher verbunden 
wissen. Am 28. Juli hat sich der neue Gemeinderat 
konstituiert. Ich begrüße die neuen Gemeinderatsmit-
glieder und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 
Ein herzliches Dankeschön an die ausgeschiedenen 
Gemeinderäte für ihr ehrenamtliches Wirken. Es ist be-
stimmt jeder Gemeinderat/rätin bemüht, das Beste für 
unsere Kommune zu leisten. 

Nachbesetzung Weilharter Ingrid 
aufgrund Pensionierung
Frau Ingrid Weilharter scheidet mit Ende des Jahres 
aufgrund ihrer Pensionierung aus 
dem langjährigen Gemeindedienst 
aus. Als Nachfolge wurde Frau Jas-
min Podmenik vom Gemeinderat 
in der Sitzung vom 29. September, 
mit Dienstantritt 01. Oktober 2020, 
nominiert. Die Gemeindeverwal-
tung freut sich auf ein gutes Mit-
einander und wünscht Jasmin viel 
Schaffenskraft, Freude und Glück.

Ich wünsche der ganzen Bevölkerung 
ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreis 
der Familie, angenehme Feiertage,  
sowie das Allerbeste für das Neue Jahr 2021

Wir bedanken uns bei Frau Ingrid 
Weilharter für die gute Zusam-
menarbeit und wünschen ihr für 
ihre Pension alles Gute, vor allem 
Gesundheit und schöne Stunden 
im „Ruhestand“.
Auf der Titelseite werden die 
Bauvorhaben der Murtal Seilbah-
nen für die Zukunft vorgestellt. 
Mit diesen großen finanziellen Investitionen können 
wieder viele Arbeitsplätze und eine moderne Infra-
struktur geschaffen werden, welche einen neuerlichen 
Aufschwung für den Bezirk Murau bedeutet. Mein be-
sonderer Dank gilt der Familie Barbara und Dr. Erich 
Moser und dem gesamten „Kreischberg- und Golfplatz-
team“ für die Verbundenheit mit uns allen.  
Vielen Dank an unsere engagierten Bauhofmitarbeiter, 
den Angestellten in der Verwaltung,  dem Kindergar-
tenteam sowie dem Lehrerkollegium in unserer Musik-
volksschule. 
Ich möchte es nicht verabsäumen, mich bei allen Wirt-
schaftstreibenden, den Land- und Forstwirten, den vie-
len ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern sowie bei der 
gesamten Gemeindebevölkerung zu bedanken. Es trägt 
jeder Einzelne seinen Teil dazu bei, dass es uns in unse-
rer Gemeinde „gut“ geht. 

Der neue Gemeinderat mit den Ehrengästen. Gemeinderat Roland Pichler nicht im Bild. 
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KINDERGARTEN

Kindergarten

Ein Tag im Kindergarten ist gefüllt von vielen Eindrü-
cken, Emotionen und Aktionen. Wir lernen uns ken-
nen, erleben Gemeinschaft und Freundschaft, lachen 
gemeinsam und spenden Trost, wenn jemand traurig 
ist. Wir akzeptieren jeden Einzelnen und respektieren 
Freiheiten aber auch Grenzen.

Seit einigen Monaten prägen jedoch Wörter wie Coro-
na, Risikopersonen sowie Lock-Down und Krise unse-
ren Alltag.
Unsicherheit und Ungewissheit verbreiten sich teilwei-
se in unsere Gesellschaft, Gemeinschaft leben bzw. er-
leben wir nur mehr mit Abstand!

Im vergangenen Jahr, am 4. Adventsonntag, haben die 
Kindergartenkinder die Messe von Hr. Pfarrer Mörtel 
mitgestaltet. Wir haben gemeinsam gesungen, musi-
ziert und eine Geschichte gespielt.
Die Geschichte von Benno Bär erzählt davon, wie wich-
tig es ist füreinander da zu sein und Freunde zu haben!

„Benno Bär“, der aus dem Winterwald zurückkehrt, 
und sich voller Vorfreude auf sein warmes zu Hause, 
und einer heißen Milch mit Honig freut, steht vor der 
Tür und sucht verzweifelt nach seinem Schlüssel!
Doch der Schlüssel bleibt verschwunden und die Tür 
zu!
GEDANKEN
• Ich kenne eine Tür, die mir vor der Nase zugeschla-

gen ist.
• Ich kenne eine Tür, gegen die ich manchmal wütend 

treten möchte.
• Ich kenne eine Tür, für die nur ganz bestimmte Perso-

nen einen Schlüssel bekommen.
• Ich kenne eine Tür, die ich nicht allein mit eigener 

Kraft öffnen kann.
• Ich kenne eine Tür, vor der ich oft lange warten muss.
• Ich kenne eine Tür, die durch eine Alarmanlage ge-

sichert wird.
• Ich kenne eine Tür, die plötzlich aufgeht – in ganz 

überraschender Weise.

Martha Maus meint, dass man das Schloss nur durch 
Nagen knacken kann. Durch Schärfe und Verbissenheit 
wird alles brüchig mit der Zeit! – Doch sie schafft es 
nicht! Hubert Hirsch meint, gegen Kraft und Gewalt 
hält kaum etwas stand. Ich geh – wenn es sein muss – 
mit dem Kopf durch die Wand! – Doch auch er schafft 
es nicht die Tür zu öffnen!
Kalle Kaninchen weiß, hier zählt nur Schnelligkeit und 
Kondition. Hopp-hopp, zack-zack – das kriegen wir 
schon! Wie ein Schneepflug rast es durch den Wald, 
aber nirgends auch nur die Spur eines Schlüssels! 
 „Ich weiß gar nicht, wie ich euch allen danken soll! Je-
der von euch hat sich so viel Mühe gegeben, um mir zu 
helfen! Für heute soll es nun gut sein damit. Wir haben 
alle etwas Ruhe nötig, und morgen ist auch noch ein 
Tag,“ sagt Benno Bär. Alle kuschelten sich wie ein gro-
ßes Knäuel ganz eng zusammen!
Als Benno Bär in der Früh munter wurde, hatte er ei-
nen nassen Popo! Naja kein Wunder, meinte Kalle Ka-
ninchen – der ganze Boden unter uns ist eine einzige 
große Wasserpfütze! Vier Tiere so dicht zusammen ha-
ben eben ganz schön viel Wärme!
Plötzlich schreit Martha Maus laut auf: „Da war was! 
Hart und kalt und spitz!“
„Ich glaub…ich sehe…ja, ich fühle….den Schlüssel!“, 
sagt Kalle Kaninchen.
Wir, …wir haben also die ganze Nacht auf dem gesuch-
ten Schlüssel gelegen? Und jetzt hat sich das Problem 
ganz unerwartet gelöst? Im Schlaf sozusagen?
Da hab ich so verbissen probiert, die Tür aufzuknab-
bern.…..und ich hab gedacht mit Kraft und Gewalt…..
oder mit einer schnellen Suchaktion……können wir die 
Tür öffnen!
„War vielleicht alles nicht ganz verkehrt!“, überlegt 
Benno Bär. „Ohne diese Anstrengungen wären wir 
bestimmt nicht so tief und gut zusammen eingeschla-
fen….und dann hätte wohl erst die Frühlingssonne mit 
ihrer Wärme den Schlüssel ans Licht gebracht!“
GEDANKEN
• Ich kenne eine Tür, aus der mir Wärme entgegen-

kommt.
• Ich kenne eine Tür, durch die ich mit einem Kribbeln 

im Bauch hindurchgehe.
• Ich kenne eine Tür, hinter der mich etwas Gutes er-

wartet.
• Ich kenne eine Tür, mit der vielleicht eine neue Ge-

schichte anfängt.
• Ich kenne eine Tür, die mich nach Hause kommen 

läßt.
• Ich kenne eine Tür, die breit genug ist für viele Gäste.
• Ich kenne eine Tür, die mir die Sinne öffnet – für die 

überraschende Kraft von Gottes Liebe.
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KINDERGARTEN

Kindergarten
Vertrauen, Sicherheit und Freundschaft wollen wir ge-
meinsam als Team mit den Kindern im Kindergarten 
erleben.
Uns als Team ist es wichtig, gemeinsam mit den Kin-
dern das Gefühl von Vertrauen, Freundschaft und Si-
cherheit zu leben!

Unser Kindergarten führt in diesem Jahr eine Kinder-
gartengruppe und eine alterserweiterte Gruppe, und 
ist mit 42 Kindern voll ausgelastet.
Derzeit besuchen 25 Mädchen und 17 Buben den Kin-
dergarten St. Georgen. Darunter sind 14 Fünf -Sechs-
jährige, 14 Vier- Fünfjährige, 9 Drei-Vierjährige und 5 
unter Dreijährige.

Die Vorfreude auf unser alljährliches Laternenfest war 
groß, und die Geschichten, Legenden und Lieder vom 
Hl. Martin haben Klein wie Groß begeistert.
„Laternenfest heuer einmal anders – dafür ganz be-
sonders!“ 
Das war unser Motto für unser alljährlich beliebtes Fa-
milienfest!

Im Kindergarten haben wir mit den Kindern sehr stim-
mungsvolle Momente mit unseren Laternen im Dunk-
len erlebt. 
Jedes Kind gestaltete ein „Martins-Sackerl“, das gefüllt 
war mit einem Gedicht, einer Martinslegende, Ausmal-
bildern, selbstgebackenen Keksen und einem musikali-
schen Gruß von unseren Laternenliedern!

Manches wird erst wichtig, wenn es nicht mehr selbst-
verständlich ist!
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Frohe Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch ins 
neue Jahr 2021

Barbara Wirnsberger

KINDERGARTEN

Kindergarten
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KINDERGARTEN

Nachmittagsbetreuung im Kindergarten

Liebe Eltern,
eine flexible und individuell gestal-
tete Kinderbetreuung wird zuneh-
mend wichtiger, daher wird auch 
im Jahr 2020/ 2021 im Kindergar-
ten St. Georgen am Kreischberg 
die Nachmittagsbetreuung für Kin-
der von 2 bis 6 Jahren angeboten.
Um Ihnen einen Einblick zu ver-
schaffen, können Sie nachfolgend 
lesen wie ein Nachmittag im Kin-
dergarten aussehen kann.
Die Nachmittagsbetreuung startet 
um 13:00 Uhr, im Anschluss an die 
regulären Öffnungszeiten des Kin-
dergartens, und wird von Montag 
bis Donnerstag angeboten.
Das Mittagessen wird von der Fir-
ma Apetito bezogen. Die Menüs 
sind abwechslungsreich, auf kind-
liche Bedürfnisse angepasst und 
ermöglichen ein flexibles Eingehen 
auf die Vorlieben bzw. Allergien 
und Unverträglichkeiten der Kin-
der. Das Angebot wird von den Kin-
dern sehr positiv angenommen.
Um den Kindern nach dem Essen 
eine Ruhephase zu gönnen, haben 
sie die Möglichkeit, es sich auf den 
neu angeschaffenen Matratzen 
gemütlich zu machen. Zu rasten, 
kuscheln oder auch zu schlafen. 
Um eine gemütliche und vertraute 

Umgebung zu schaffen, kann jedes 
Kind seine eigene Decke, ein Lein-
tuch und ein Kuscheltier mitbrin-
gen.
Während dieser Ruhephase spie-
len entspannende Musik oder 
Hörbücher im Hintergrund, es gibt 
Massagen mit Igelbällen und Bü-
cher werden vorgelesen.
Nach dieser erholsamen Phase 
haben die Kinder ausreichend Zeit 
und Raum, um die Umgebung mit 
allen Sinnen zu erfassen. Es gibt 
abwechslungsreiche und pädago-
gisch wertvolle Angebote. 
Singen, Lachen, Tanzen, Spiele 
spielen, kreative Aktivitäten, For-
schen und natürlich auch Zeit für 
freies Spielen steht an der Tages-
ordnung. Je nach Wetter wird auch 
viel Zeit im Freien/ Garten ver-
bracht, welcher zum Toben, Entde-
cken und Klettern einlädt.
Die Nachmittage im Kindergarten 
werden immer individuell auf die 
jeweilige Kindergruppe und ihre 
Bedürfnisse angepasst und gestal-
tet. Sollten Sie Fragen oder Inter-
esse haben können Sie sich gerne 
direkt im Kindergarten an mich 
wenden oder unter evelyn.streit-
berger@st-georgen-kreischberg.
gv.at

„Man darf nicht verlernen, die Welt
mit den Augen eines Kindes zu sehen!“

Henry Matisse

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Mit lieben Grüßen, Evelyn Streitberger

Kindergartenpädagogin
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Im heurigen Schuljahr besuchen 63 SchülerInnen die 
Musikvolksschule in St. Georgen am Kreischberg. 
Unsere Schule wird vierklassig geführt. In der 1. Klasse 
werden 10 Kinder (5 M / 5 K) von Patrizia Podmenik 
unterrichtet. 19 Schüler (11 M / 9 K) besuchen die  2. 
Klasse. Klassenlehrerin ist Dipl. Päd. Christine Feuchter. 
11 Mädchen und 9 Buben besuchen die 3.Klasse. Dipl. 
Päd. Silke Ortner-Krenn ist die Klassenlehrerin.  Die 4. 
Klasse mit 14 Schülern (6 M / 8 K) wird von VOL Elisa-
beth Murer unterrichtet. Herr Schock Harald und Frau 
Pachernegg Martha unterrichten Religion.
Die Sprachheilstunden werden von  Fr. Podmenik un-
terrichtet. Frau Leitner Sarah (Stammschule Laßnitz bei 
Murau) ist mit 8 Unterrichtsstunden an unserer Schule 
tätig. 

GTS 
(Ganztagsschule bzw. Nachmittagsbetreuung)
Die Nachmittagsbetreuung wird an vier Schultagen 
(von Montag bis Donnerstag) abgehalten und umfasst 
zwei Bereiche.  Der Bereich der Lernbetreuung liegt in 
der Verantwortung der Lehrer. In dieser Zeit machen 
die Kinder ihre Hausübungen und Verbesserungen. 
Sind diese fertiggestellt, wird für Ansagen und Wieder-
holungen geübt oder gelesen.
Für die Freizeitbetreuung (Mittagstisch und Betreuung 
nach der Lernphase) ist die Gemeinde zuständig. Dafür 
konnten die „Kinderfreunde Steiermark“ mit Freizeit-
betreuerin Krystina Pfandl, als neuer Vertragspartner 
gewonnen werden.
Frau Pfandl ist sehr bemüht um das Wohl unserer Kin-
der. Sie hat für längere Zeit in Südafrika gelebt und 
spricht perfekt Englisch, das sie in der Betreuungszeit 
mit den Kindern immer wieder einfließen lässt. Das 
Mittagessen wird abwechselnd im Kreischberg Eck, in 
der Pizzeria La Strada bzw. in Ottl`s Wirtshaus einge-
nommen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an die Wirte, sie sind bemüht, den Kindern eine gute 
und gesunde Mahlzeit zu bereiten.

Im Folgenden möchte ich über Projekte und Aktivitä-
ten, welche in den regulären Unterricht einfließen, be-
richten: 

Weihnachtsfeier 2019
Am 20.Dezember fand unsere traditionelle Weih-
nachtsfeier in der Kreischberghalle statt. Den Höhe-
punkt bildete das von den Kindern der 3. und 4. Klasse 
einstudierte Stück „Am Himmel geht ein Fenster auf“.
Die Zuseher waren von den musikalischen und schau-
spielerischen Leistungen der Kinder begeistert.

Unsere Schitage mit Abschlussrennen
Im Jänner fand bei Traumwetter, Sonnenschein, milden 
Temperaturen und wunderbaren Pisten unser Schikurs 
statt. Da machte das Schifahren mit der Schischule Ma-
yer den Kindern besonders viel Spaß. Alle Kinder konn-
ten nach dieser Woche große Lernfortschritte nach-
weisen. Am letzten Tag beim Abschlussrennen bekam 
jeder Teilnehmer eine Medaille und ein Belohnungs-
sackerl von unserer Frau Bürgermeister Cilli Spreitzer. 
Für die Klassenbesten und die Tagesbestzeiten gab es 
Pokale.
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Bedanken möchte ich mich 
bei der Schischule Mayer, al-
len freiwilligen Helfern, den 
Sponsoren, der Gastrono-
mie am Berg (Rieglerhütte, 
Kreischbergwirt, Fam. Klau-
ber) und den Murtal - Seil-
bahnen für ihr großzügiges 
Entgegenkommen. BILD 5

Schuleinschreibung Teil 1
Am 11.02. und 12.02. fand für 10 Kindergartenkinder 
die Schuleinschreibung (administrativer Teil) statt.

Mozartensemble – Luzern
Das Mozartensemble aus Luzern beehrte uns heuer 
mit Sagen aus der griechischen Mythologie. Für die 
Schauspieler wie für die Zuseher war diese Darbietung 
wieder ein besonderes Vergnügen. 

Faschingsdienstag
Am Faschingsdienstag kamen alle Kinder und Lehrer 

verkleidet in die Schule. Es wurde gespielt, getanzt und 
gelacht. Nach einem Dorfumzug gab es für jedes Kind 
einen Krapfen, die der Elternverein gesponsert hatte. 

Besuch Grazer Oper
Anfang März besuchten die Schüler der 3.und 4. Klas-
se die Grazer Oper. Die Kinder waren von der Vorfüh-
rung „Pünktchen und Anton“ beeindruckt. Die Kosten 
teilten sich Elternverein, Raiba und Schule. Danke den 
Sponsoren!

COVID 19 Freitag, 13.März 2020
Ein Tag der in die Geschichte eingeht!
Offiziell wurden die Schulen ab 18. März 2020 ge-
schlossen und der Unterricht auf Distance Learning 
umgestellt. Schüler, die bereits am 16. März zu Hause 
blieben, waren entschuldigt.
Für uns Lehrer, aber auch für Eltern und Kinder war die 
Zeit bis zum 18. Mai 2020 herausfordernd und inter-
essant. Die Schule als Betreuungsstätte war in dieser 
Zeit jeden Tag, auch in den Osterferien, für jene Kinder, 
die zuhause nicht betreut werden konnten, geöffnet. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei meinem Lehrer 
-Team für die vorbildhafte Arbeit bedanken. Auch Ih-
nen, liebe Eltern, gilt ein besonderer Dank, dass alles 
so reibungslos funktioniert hat. Ich denke, Sie waren 
besonders gefordert, zumal Sie doch öfters von der 
Mutter/Vaterrolle in die Lehrerrolle schlüpfen muss-
ten.
Am 18. Mai 2020 wurde der Schulbetrieb wieder auf-
genommen. Die Schüler jeder Klasse wurden in 2 Grup-
pen geteilt, diese besuchten im Wechsel die Schule. 
Alle geplanten Veranstaltungen wurden abgesagt bzw. 
auf Herbst verschoben.

Schuljahr 2020/21
Am 14.September 2020 begann das Schuljahr 20/21 in 
gewohnter Form.
Der Schulgottesdienst durfte unter Einhaltung aller Hy-
gienemaßnahmen abgehalten werden.
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Wandertage
Bei wunderschönem Herbstwetter führten wir im Sep-
tember unsere Wandertage durch. 

Radfahrprüfung
Anfang Oktober legten die 
Kinder der 4.Klasse die 
Radfahrprüfung ab.
Sie konnten die „weiße 
Fahne“ hissen, da jeder 
sowohl die theoretische, 
als auch die praktische 
Prüfung beim ersten An-
lauf geschafft hatte. Vom 
Elternverein wurden die 
Kinder mit einem Jausen-
sackerl belohnt. 

Lehrausgang mit der Polizei
Dabei wurde mit den Schülern der 1./ 2. Klasse das 
richtige Verhalten am Gehweg und das Überqueren 
der Straße geübt.

Erstkommunion
„Ein außergewöhnliches Schuljahr brachte auch einen 
außergewöhnlichen Termin für die Erstkommunion mit 
sich“. Der im Frühjahr abgesagte Termin konnte jetzt im 
Oktober nachgeholt werden. Es war, trotz vieler Hygi-
enemaßnahmen aufgrund von Corona, eine sehr wun-
derschöne und würdevolle Feier.

Bezirksreise
Auch die Bezirksrei-
se wurde im Herbst 
durchgeführt. Nach 
einem Rundgang in 
der Bezirkshaupt-
stadt führte die Reise 
weiter nach St. Lamb-
recht, über den Furt-
nerteich, am Puxer 
Loch und der Ruine 
Katsch vorbei wieder 
nach St. Georgen. 

Erdäpfelprojekt
Im Herbst fand für alle 4 Schulstufen ein Projekt rund 
um die Kartoffel statt. Jede Klasse leistete einen Bei-
trag und so konnten die Kinder vieles über dieses wert-
volle Gemüse erfahren. Ein Highlight war mit Sicher-
heit das „Erdäpfelklauben“ bei der Neuwirtfarm das 
uns Michael Dröscher-Gruber organisierte.

Wie bereits erwähnt, geht heuer ein besonderes Jahr 
zu Ende. Üblicherweise wünscht man sich eine besinn-
liche und ruhige Vorweihnachtszeit. „Besinnlich - ru-
hig“ hat plötzlich eine andere, uns fast schon fremde 
Wertigkeit bekommen. Es jagt nicht ein Termin den an-
deren, es treibt nicht eine Veranstaltung die nächste 

– der Wettlauf noch schneller, noch schöner und noch 
mehr hat sein Ziel erreicht!
Ruhiger ist es geworden und  man hat Zeit sich zu be-
sinnen!
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MUSIKVOLKSSCHULE / MITTELSCHULE MURAU

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Aus der Mittelschule Murau

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr wünscht 

Ihnen  das Lehrerteam der 

Musikvolksschule 

St. Georgen am Kreischberg.

VD Erika Seidl

Schüler und Pädagogen können sich auf moderne Klas-
sen freuen.
Im Juli 2020 erfolgte die Spatenstichfeier für die Sanie-
rung der Mittelschule in Murau. Die fünf eingespren-
gelten Gemeinden (Murau, St. Georgen am Kreisch-
berg, Ranten, Krakau und Teufenbach-Katsch) leisten 
hohe finanzielle Beiträge für die Modernisierung des 
Bildungsstandortes, welcher ursprünglich in den 50er 
Jahren gebaut wurde. Der Kostenanteil für unsere Ge-
meinde beträgt   € 925.700,--.
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ELTERNVEREIN

Elternverein der MVS St. Georgen am Kreischberg

Aufgrund der allseits bekannten Einschränkungen 
durch die Maßnahmen zur Eindämmung von Covid19 
blickt auch der Elternverein auf ein außergewöhnliches 
und spannendes Schuljahr zurück.

Einmal im Monat bereiten Eltern eine gesunde Jause 
für die Kinder vor. Diese hebt, je nach Jahreszeit, die 
regionalen Produkte hervor und ist bei den Kindern 
sehr beliebt. 

Im Rahmen der Obstaktion stellt der Elternverein den 
Schulkindern laufend gesundes Obst um 10 Cent/Stück 
zur Verfügung.

Am 5. Dezember kam ho-
her Besuch in die Schule. 
Traditionell klopfte der Ni-
kolaus mit seinem Kram-
pus an die Klassentüren. 
Die Aufregung bei den 
Kindern war sehr groß. 
Es durfte sich jedes Kind 
über ein Nikolaussäck-
chen freuen. 

Ein weiteres Highlight ist die Weihnachtsfeier der Kin-
der in der Kreischberghalle.  Der Elternverein hat für 
ein  Buffet und Getränke nach der Veranstaltung ge-
sorgt. 

 Im Jänner fand der Schikurs statt. Die Kinder wurden 
von Mitgliedern des Elternvereins und einigen Eltern 
begleitet um bei den Jausenpausen die Schilehrer zu 
unterstützen. Die Abschlussessen wurden auf die Schi-
hütten aufgeteilt. VIELEN DANK AN DIE WIRTE! Ein 
großer Dank auch an Ulrike Siebenhofer ( Rieglerhütte) 
und Andreas Dröscher- Gruber ( Kreischbergwirt), wel-
che die Kinder eingeladen haben.

die musikalische Unterhaltung gesorgt und beste Stim-
mung verbreitet. Auch eine Verlosung mit tollen Sach-
preisen fand großen Anklang. 

Beim Kindermaskenball im Februar haben zahlreiche 
Kinder und Erwachsene Ablenkung vom Alltag erfah-
ren und viel Spaß gehabt. Gernot Unterweger hat für 

Während des ersten Lock-Down waren auch die Ak-
tivitäten des Elternvereins stark eingeschränkt. Erst 
nach der Wiedereröffnung der Volksschulen konnten 
wir der scheidenden  4. Klasse ein Abschiedsgeschenk 
überreichen. Über die Umhängetaschen mit dem Klas-
senfoto haben sich die Kinder sehr gefreut. 
Wir wünschen ihnen alles Gute auf ihrem weiteren 
schulischen Weg.

Obfrau Edlinger Andrea
Schriftführerin Maria Moser

Wir, der Elternverein,
wünschen nicht nur unseren 
Schulkindern, sondern der 
gesamten Gemeindebevölkerung 
gesegnete Weihnachten und viel
Gesundheit im neuen Jahr!
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Georgen

Werte Gemeindebevölkerung!
Es ist wieder an der Zeit Rückschau zu halten – Rück-
schau auf ein außergewöhnliches Vereinsjahr des MV 
St. Georgen ob Murau! 
Am 30.11.2019 umrahmten die „Turmbläser“ des MV 
die Illumination des Christbaumes am Grazer Haupt-
platz zusammen mit Dianas Hornklang.
Die alljährliche Weihnachts- bzw. Jahresabschlussfeier 
wurde erstmals im Probelokal abgehalten. Nach einem 
überaus lustigen Weihnachtsgedicht und dem alljähr-
lichen Jahresrückblick von Obmann Klaus Hösele, wur-
de das Buffet eröffnet und man verbrachte gemütliche 
Stunden bei Speis und Trank sowie köstlichem Weih-
nachtsgebäck in den Proberäumen des MV St. Geor-
gen.
Im neuen Jahr ging es auf der Spreitzer Eisbahn heiß 
her. Das traditionelle Eisschießen MV/FF stand auf 
dem Programm. Leider gelang es dem MV wieder 
nicht das Glück auf seine Seite zu holen, denn die FF 
gewann knapp 3:2. Beim anschließenden gemeinsam 
eingenommenen „Eisbahnmenü“ im Ottl´s Wirtshaus 
konnte eine neue Strategie für das nächste Zusam-
mentreffen erarbeitet werden.
Am 24.02.2020 fand das traditionelle Faschingrennen 
mit drei Gruppen in der Gemeinde St. Georgen am 
Kreischberg statt. In den frühen Morgenstunden traf 
man sich beim vlg. „Hubenbauer“ zum Auslaufen. Nach 
unzähligen „Kranz´ln“ folgte in den Abendstunden das 
Einlaufen vor Ottl´s Wirtshaus mit der anschließenden 
Schinderhochzeit!

Auf diesem Weg sei allen herzlich gedankt für die nette 
Aufnahme, die vorzügliche Verpflegung und die groß-
zügigen Spenden, die dem Musikverein entgegen ge-
bracht wurden!

Zeitig in der Früh, genauer gesagt um 7.15 Uhr, traf sich 
eine illustre gut gelaunte Runde von Schifahrern und 
Snowboardern am Parkplatz der Murtal Seilbahnen, 
um den Gutschein für das „Early Morning Skiing“ ein-
zulösen. Bei strahlendem Sonnenschein erreichten wir 
die Rosenkranz Höhe und durften die ersten Schwünge 
in den glitzernden Pulverschnee ziehen. Es war ein ein-
maliges Erlebnis, denn der MV durfte eine ganze Stun-
de den Rosenkranz Lift sein Eigen nennen! Um 9.00 
trafen sich alle zu einem hervorragenden Frühstück in 
der Schirmbar!

Herzlichen Dank an die Murtal Seilbahnen!
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Georgen

Dann kam, womit niemand gerechnet hatte, der ers-
te „Lock-Down“ der alle Musikerinnen und Musiker 
ins „Homeoffice“ schickte. Doch man war zuversicht-
lich und so konnte nach einer viermonatigen Pause 
die Probentätigkeit im Juli 2020 wieder aufgenommen 
werden. Dafür wurde der Probenraum in die Kreisch-
berghalle verlegt um die entsprechenden Hygiene- 
und Sicherheitsvorschriften einhalten zu können.
Das Erprobte wurde am 15.08.2020 bei einem Däm-
merschoppen vor der Kastanienbar aufgeführt. Es war 
ein großer Besucheransturm zu verzeichnen, wurden 
bei diesem Konzert erstmals unsere Neuzugänge bzw. 
Jungmusiker vorgestellt:  Andreas Macheiner – Flügel-
horn, Evita Lindschinger – Oboe, Josefin Weilharter – 
Flügelhorn, Christine Feuchter –  F Tuba 

Weiters gratulierte Sprecher Andreas Seidl Valentina 
Pfeifenberger – Klarinette – zur erfolgreich abgelegten 
Abschlussprüfung an der Musikschule Murau, sowie 
Marcus Lercher jun. – Schlagzeug – zum goldenen LAZ. 
Er ist der Jüngste im Musikverein St. Georgen und auch 
in der Steiermark, der die Prüfung zum LAZ in Gold am 
Schlagzeug mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt hat!
Der Musikverein ist äußerst stolz auf seine Jugend und 
gratuliert sehr herzlich zu den hervorragenden Leis-
tungen!

Ende August durften wir eine Marschierprobe mit den 
Teilnehmern des Stabführerkurses am Parkplatz der 
Murtal Seilbahnen abhalten.
Unmittelbar im „Endspurt“ der Proben für das Wer-
tungsspiel ereilte uns am 25.10.2020 neuerlich ein 
„musikalischer Lock-Down“, der Zusammenkünfte aller 
Art nicht mehr erlaubte.

Auch jetzt sind wir zuversichtlich und werden abwar-
ten bis es uns wieder möglich ist einen geregelten Pro-
benbetrieb aufnehmen zu können!

Der MV St. Georgen ob Murau 
wünscht allen GemeindebürgernInnen

 ein friedvolles, gesegnetes
 Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 

Jahr 2021, vor allem aber: 
Bleiben Sie gesund!

Für den Musikverein St. Georgen ob Murau 
Schriftführerin Elke Lindschinger
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Ruprecht-Falkendorf

Auch für den Musikverein St.Ruprecht-Falkendorf geht 
ein turbulentes und außergewöhnliches Vereinsjahr 
zu Ende. Trotz vieler Einschränkungen haben wir es 
geschafft einige Erfolge unseres Vereines und dessen 
Mitglieder zu verbuchen.

Musik in kleinen Gruppen
Im Februar 2020 nahmen Elena Edlinger, Magdalena 
Oberreiter und Julia Weiermair unter dem Namen „oc-
toBrass“ an dem Wertungsspiel „BIG GIG“ teil und er-
reichten dabei den 1. Platz in der Stufe B. Mit dieser 
großartigen Leistung dürfen sie, sobald es möglich ist, 
am Landeswettbewerb in Graz teilnehmen.

Maskenball
Auch am Maskenball der 
Landjugend St.Ruprecht-
Falkendorf im GH Antho-
fer nahm eine Gruppe des 
Musikvereins teil. Dieses 
Jahr verkleidet als Mada-
gaskar. 

Leistungsabzeichen
Lisa Weiermair hat das Leis-
tungsabzeichen in Gold, 
sowie die Musikschulab-
schlussprüfung an der Quer-
flöte gemeistert.
Die Übertrittsprüfung an der 
Musikschule Murau hat Julia 
Weiermair erfolgreich absol-
viert.

Gstodersonntag
Am ersten Sonntag im Juli konnte wie gewohnt der 
Gstodersonntag mit Messe am Gipfel, die wir musi-
kalisch umrahmen durften, stattfinden.Danach wurde 
noch ein Konzert bei der Jogaus-Hütte gespielt, wobei 
wir von der FF St.Ruprecht-Falkendorf bei anhalten-
dem Kaiserwetter bestens versorgt wurden.

Vereineschnuppern
Gemeinsam mit der Landjugend gestalteten wir heuer 
für die Kinder unserer Gemeinde das „Vereineschnup-
pern“. Spielerisch wurden den Kindern in verschiede-
nen Stationen die Aufgaben des Musikvereins sowie 
der Landjugend dargebracht. 

Jubilar
Eine kleine Abordnung des Musikvereins stattete unse-
ren Ehrenmitgliedern Josef Bergthaler zu seinem 70., 
und Peter Kargl zu seinem 80. Geburtstag einen Besuch 
ab.

Obmann: Fabian Pirkner
Kapellmeister: Johannes Oberreiter
Schriftführerin: Magdalena Oberreiter
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen

Jahresrückblick 2020 der Feuerwehr St. Georgen ob 
Murau
Wir blicken auf ein Jahr mit einem großen Brand-Ein-
satz in unserer Gemeinde und einem großem Brand 
in Stadl zurück. Zum Glück gab es bei beiden Bränden 
keine verletzten Personen sondern nur Sachschäden.
Wir konnten durch die Situation mit dem Corona-Virus 
leider keine Übungen und leider auch keine Weiter-
bildungen durchführen. Dennoch verzeichnet unsere 
Einsatzstatistik eine beträchtliche Anzahl an geleiste-
ten Stunden. 
Zu unserer eigenen gesundheitlichen Sicherheit wur-
den wir von unserem Landesverband laufend mit In-
formationen versorgt, wie wir im Falle eines Einsatzes 
eine möglichst sichere Umgangsweise gewährleisten 
können.
Leider konnten wir mit unserer Jugendgruppe und 
auch dem anderen Nachwuchs nur die notwendigsten 
Kurse absolvieren. Wir blicken aber sehr positiv in das 
Jahr 2021 und hoffen, dass sich unser Feuerwehrleben 
wieder normalisiert.

Wir dürfen unser letztes Jahr trotzdem kurz in ein paar 
Zahlen und Daten darstellen:

03.01.2020 Brandalarm Wohnung in St. Lorenzen
05.01.2020 Eissschießen Feuerwehr - Musikverein
05.01.2020 Brandeinsatz in Bodendorf
11.01.2020 Dorfmeisterschaften
12.01.2020 Fahrzeugbergung
14.01.2020 Brandeinsatz in Stadl an der Mur 
 Fa. Thoma
13.01.2020 Kaminbrand in Stadl an der Mur
25.01.2020 Erste Hilfe Auffrischungskurs
12.02.2020 Verkehrsunfall auf der B97
19.02.2020 Fahrzeugbergung Rieglerhüttenweg
01.03.2020 Fahrzeugbergung B97
06.03.2020 Sicherung eines LKW auf der B97
17.06.2020 Motorraum Brand St. Lorenzen
22.06.2020 Traktorunfall Reichenau

13.08.2020 Unwettereinsatz Probst
14.08.2020 Tiere auf Bahngleis
06.09.2020 Unwettereinsatz, Fischzucht Murau
28.09.2020 Suchaktion in Murau
17.10.2020 Wissenstest der Feuerwehrjugend
30.10.2020 Binden von Betriebsmittel nach
 Verkehrsunfall
 12 Täuschungsalarme
In Zusammenarbeit mit der Firma Guster, Spenglerei 
Lindschinger, Elektrotechnik Güttersberger, Fa. Mösen-
bacher und mit Hilfe unserer Kameraden konnte dieses 
Jahr der Vorplatz des Feuerwehreinganges überdacht 
werden. Ein großer Dank gilt allen Beteiligten und der 
Gemeinde.
Weiters wurde 2020 auch ein Stromerzeuger mit 
60kVA angeschafft um in Krisenzeiten das Rüsthaus 
autark mit Strom versorgen zu können.

Stundenstatistik:
Tätigkeit/ Einsätze Anzahl Gesamt Stunden
Techn. Einsätze 14 238
Brand Einsätze 8 548
Atemschutzünungen 5 91
Sonstige Tätigkeiten (Übungen, Kursbesuche, 
Verwaltungs- u. Wartungsarbeiten, Bewerbe,…)
 102 1256
Insgesamt hatten wir 31 Ausrückungen mit 595 einge-
setzten Mitgliedern und 1026 Einsatzstunden.
Der Kommandant bedankt sich bei seinem Stellver-
treter OBI Stefan Bacher, den Ausschussmitgliedern 
und Beauftragten im Feuerwehrdienst und all seinen 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen

Feuerwehrkameraden mit ihren Familien für die gute 
Zusammenarbeit im Jahr 2020.
Ein besonderer Dank gilt den Ausbildern BM Ulrich 
Seidl, BM Andreas Wölfl, LM Jakob Sumann für ihren 
unermüdlichen Einsatz beim Ausbilden der Kameraden 
und Ausarbeitung der Übungen.
Ein großer Dank gilt auch der Bevölkerung St. Geor-
gen am Kreischberg für die großzügigen Spenden und 
die fortwährende Unterstützung bei allen Feiern und 
Tätigkeiten der Feuerwehr St. Georgen.

Terminaviso:
24.12.2020, ab 13-16 Uhr: Friedenslicht im Rüsthaus, 
wenn es die Maßnahmen zulassen.
Die Spenden kommen der Feuerwehrjugend zugute.
02.05.2021, 10 Uhr: Florianifeier

Bi
ld

er
: F

F 
St

. G
eo

rg
en

365 Tage im Einsatz.

Obersteirischer Maschinenring
Hauptstraße 8, 8833 Teufenbach 
T. +43 59060 655, obersteirischer@maschinenring.at www.maschinenring.at

Grünraumpflege Baum- und Forstdienste Objektbetreuung und Reinigung

Winterdienst

- Rasen- und Gartenpflege
- Mäharbeiten
- Hecken- und Strauchschnitt
- Gartengestaltung
- Entsorgung von Grünschnitt, Altholz etc.

- Baumpflege und Obstbaumschnitt
- Baumfällung und -abtragung
- Baumkontrolle und Baumstockfräsen
- Forstdienste (bsplw. Auf- / Durchforstung)
- Wildbachbegehung
- Errichtung von Bänderzäunen

- Reinigungsarbeiten in Gebäuden 
- Hausbesorgertätigkeiten inkl. Außenlagen 
- Sonder- und Baureinigungen

- Schneeräumung, Streuung u.v.m.
- Übernahme der Haftung nach §93, Abs. 1

Stark,
zuverlässig,
regional.

Wir pflegen ihr Lebensumfeld!               +43 59060 655

Die Kameraden der Feuerwehr St. Georgen ob Murau 
wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest sowie ein
 erfolgreiches, unfallfreies und vor allem ein gesundes Jahr 2021.

Der Kommandant: HBI Florian Lindschinger 
Der Schriftführer: LM d. V. Roland Spreitzer
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KAMERADSCHAFTSBUND

Kameradschaftsbund St. Georgen

Und wieder liegt ein ereignisreiches Vereinsjahr hin-
ter dem Kameradschaftsbund von St. Georgen. Aber 
weder Fetzenmarkt noch Waldfest waren die großen 
Ereignisse, auch vom Totengedenken oder von einer 
Jahreshauptversammlung können wir heuer nicht be-
richten. Der Grund ist allen hinlänglich bekannt.
Und doch: Im vergangenen Winter nahmen die Eis-
schützen an verschiedenen Bewerben im Bezirk teil. 
Im Frühling wurde der Karner von der Fa. Guster mit 
neuen Schindeln eingedeckt. Einige Kameraden stan-
den dabei abwechselnd als “Bodenpersonal“ für ver-
schiedene Hilfsarbeiten bereit und in einem gemeinsa-
men Arbeitseinsatz wurde das Gerüst nach Abschluss 
der Arbeiten abgetragen und weggeräumt.

Einige Geburtstagsgratulationen wurden bereits unter 
Einhaltung der strengen Corona-Vorsichtsmaßnahmen 
absolviert: bei Fahnenpatin Inge Lindner, Werner Palli, 
Siegfried Purgstaller, Otto Schwarz, Willi Tschina und 
Fritz Seidl (Hauserbauer).

Dem Kameraden Anton Gams wurde bei seinem Be-
gräbnis die letzte Ehre erwiesen.
Totengedenken, Jahreshauptversammlung und Fried-

hofsgang mit Sammlung durften nicht durchgeführt 
werden. Dennoch wurde in einer stillen Zeremonie im 
Karner ein Kranz niedergelegt zum Gedenken an die 
Opfer der Kriege, der verunglückten oder verstorbenen 
Kameraden und heuer in besonderer Weise im Geden-
ken an die Opfer der Corona-Pandemie.

Wir bitten aber, die Mitgliedsbeiträge pünkt-
lich einzuzahlen und ev. auch sonst unseren Ver-
ein zu unterstützen, damit er weiterhin in an-
gepasster Weise der Kameradschaftspflege und 
seinen weiteren Aufgaben nachkommen kann.                                                                                                                 
Auch neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Mit der Hoffnung, dass das nächste Vereinsjahr wieder 
mehr gemeinsame Aktivitäten bringen wird, verab-
schieden wir uns mit dem Spruch unseres Obmannes 
Anton Feiel, den er allen Anwesenden nach jeder Jah-
reshauptversammlung mitzugeben pflegt:

Pfiat euch Gott und bleibt’s schön g’sund 
und vergesst’s mir net den Kameradschaftsbund.
J. W. 
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KAMERADSCHAFTSBUND

Kameradschaftsbund St. Ruprecht-Falkendorf

Liebe Bevölkerung der Gemeinde St.Georgen am 
Kreischberg! 
Seit meiner Übernahme im Mai, sind wir mit drei neu-
en Schussmeistern, als auch drei neuen Kanonen aus-
gestattet. Maximilian Guster, Patrik Oberreiter und 
Gregor Guster meisterten diese Prüfung mit Bravour 
und so konnten die neuen Kanonen bei der Heldeneh-
rung sogleich das erste Mal eingeweiht werden.  
Leider mussten wir einen langjährigen Kameraden, 
Herrn Ehrenobmann Franz Leitner, verstorben am 
15.10.2019, sowie eine Kameradin, als auch Fahnen-
patin, Frau Maria Körbler, verstorben am 08.11.2019, 
verabschieden. 
Weiter ging es am 26.12.2019 mit unserem Stefanie-
kränzchen, welches beim Gasthaus Anthofer stattfand. 
Besonders die jungen Mitglieder unseres Vereins wa-
ren bei dieser Veranstaltung sehr tatkräftig am Werk. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen 
haben, dass diese Veranstaltung so stattfinden konn-
te und an jene, die uns mit zahlreichen Sachspenden 
unterstützten. 
Im neuen Jahr starteten wir am 6.Jänner mit dem tra-
ditionellen Eisschießen auf der Spreitzer Eisbahn. Wir 
traten dort gegen den ÖKB St.Georgen an und durften 
hier stolz den Wanderpokal mit nach Hause nehmen.  
Vom 10.01.2020 – 21.02.2020 fand seit langem wie-
der das Kapselschießen in der Bienenvolksschule in St. 
Ruprecht statt. Dies war ein großer Erfolg für den Ver-
ein, da es von der Bevölkerung sehr gut angenommen 
wurde. Über diesen längeren Zeitraum wurden immer 
wieder viele helfende Hände gebraucht und für diese 
möchten wir uns recht herzlich bedanken. Den Siegern 
und Siegerinnen möchten wir noch einmal unsere Gra-
tulation aussprechen, und abschließend bedanken wir 
uns noch einmal bei der Bürgermeisterin Cäcilia Spreit-
zer, welche uns die Räumlichkeiten zur Verfügung ge-
stellt hat.  
Auch möchten wir erwähnen, dass das Kriegerdenk-
mal in St.Ruprecht mit viel Zeit und Aufwand renoviert 
wird.   

Durch die aktuelle Covid19 Situation konnten leider 
keine weiteren Veranstaltungen mehr stattfinden. Ne-
ben unserem ältesten Kriegsveteranen, Herrn Bacher 
Josef sen., welcher heuer den 99. Geburtstag feierte, 
durften wir auch 13 weitere Geburtstagsgratulationen 
durchführen.
Bei unserer ehemaligen,  langjährigen Schriftführerin  
Monika Schlick, sowie bei ihrer Stellvertreterin Helga 
Pistrich, möchten wir uns herzlichst für die tatkräftige 
Unterstützung  bedanken. Wir wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute! 

In diesem Sinne, wünschen 

wir, der ÖKB St.Ruprecht/

Falkendorf, der gesamten 

Gemeinde frohe Weihnachten, 

alles Gute im neuen Jahr

und „bleibt´s Gsund!“ 

Der Obmann Werner Taferner 
und Schriftführerin 
Christina Schwaiger
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THEATERVEREIN

Theaterverein St. Georgen ob Murau

Kultur ist systemrelevant – ein Rückblick des Theater-
vereins
Abgesagte Proben, ausgefallene Feste, verschobene 
oder gestrichene Veranstaltungen: Die Corona-Krise 
hat auch das Vereinsleben in unserer Gemeinde fest im 
Griff. Dass der Theaterverein aber nicht Trübsal bläst, 
sondern versucht, das Beste aus der derzeitigen Situa-
tion zu machen, zeigen sowohl das Vereinsschnuppern 
im diesjährigen Sommer als auch die Proben zur Auf-
führung im November.
Auch dieses Jahr war die Nachfrage nach dem Vereins-
schnuppern für theaterbegeisterte Kinder und Jugend-
liche sehr groß. Gerade wegen der eingeschränkten 
Möglichkeit, soziale Kontakte zu pflegen, sehnten sich 
viele nach einem Stück „Normalität“ und die freien 
Plätze waren bald besetzt. Mittels strenger Sicherheits-
maßnahmen und einer verringerten Anzahl an teilneh-
menden Kindern war es uns auch dieses Jahr wieder 
möglich, bühnenaffinen „Juniors“ das Vereinsleben 
und die wunderbare Welt des Theaters näherzubrin-
gen. Dabei wurden die Kinder in Gruppen eingeteilt 
und arbeiteten mithilfe der Betreuerinnen vier span-
nende Stücke aus, denen es an Action, Dramatik und 
Romantik nicht fehlte. 
Als krönender Abschluss wurden diese den staunenden 
Eltern und Großeltern präsentiert. Wir freuen uns, dass 
es uns auch dieses Jahr wieder gelungen ist, die Jugend 
für den Theaterverein und für die Schauspielerei zu be-
geistern und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen! 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei der ARGE 
Flexible Hilfen Murau und deren Mitarbeiter Sandra 
Hasselberger und Christian Bauer bedanken, die uns 
mit Rat und Tat zur Seite standen. 
Das heurige Theaterstück des Vereins stammt diesmal 
aus eigener Feder: Zoe Hauer verfasste nicht nur den 
Text, sondern übernahm dieses Jahr erstmals die Regie. 
So ist für diese spezielle Premiere die Krimikomödie 
„Ein Gangster kommt selten allein“ entstanden, die die 
Corona-Isolation mit einem Augenzwinkern aufs Korn 
nimmt. Als etwas steinig erwies sich jedoch die Beset-
zung der Rollen, da verständlicherweise Vorsicht bei 

 

Der Theaterverein St. Georgen am 
Kreischberg präsentiert: 

EIN GANGSTER KOMMT SELTEN ALLEIN 
Frühjahr 2021 

im Theaterhaus, Termine folgen 

vielen Mitgliedern an erster Stelle stand.  Ein Come-
back im Theaterverein feiert Albin Autischer, der in die 
Rolle des Gangsterbosses „Al Calzone“ schlüpft. 
Aufgrund der steigenden Corona-Fälle haben wir uns 
schweren Herzens dazu entschieden, unsere Theater-
produktion in den Frühling 2021 zu verschieben. Je-
doch möchten wir Euch mit einem Blick aufs vorläufi-
ge Plakat die Wartezeit versüßen. Vielen Dank für Eure 
Treue und Unterstützung! 
Eindrücke vom Theatervereinsschnuppern oder Kin-
dermund tut Wahrheit kund: 
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THEATERVEREIN / MÄNNERGESANGSVEREIN

Theaterverein St. Georgen ob Murau

Männergesangsverein Stadl an der Mur

• Zuerst kommt die Generalprobe, dann die Ad-
miralprobe und dann die Aufführung. (Ein echter 
Profi weiß, wie der Hase läuft.)

• Hast du unsere Betreuerin gesehen? Die eine, die 
wir so hässlich angemalt haben, dass sie zum Stück 
passt? (Die künstlerische Freiheit wurde voll aus-
gelebt.) 

• Die Botschaft ist, dass Krieg und Kämpfen für nie-
manden gut sind. Alle sterben dann. (Analyse des 
von den Kindern selbst ausgedachten Stückes „Der 
Kampf des Jahrhunderts“ auf einer Metaebene.) 

• I spiel die Sonne. I steh einfach nur mit meinem 
gelben Gsicht im Hintergrund und strahl alle an. 
I muss eh nix sagen, weil i schon alle geschminkt 
hob. (Ein fleißiger Teilnehmer weiß mit der Mehr-

fachbelastung als Theatervereinsmitglied clever 
umzugehen.) 

• Ich kann ja noch ein Solo spielen. (Aussage eines 
Kindes, das auch nach der eigentlichen Auffüh-
rung noch den „Theaterspirit“ verspürte.)

Der MGV Stadl an der Mur, unter der Chorleitung von 
Franz Hofer und Obmann Ing. Gerald Tockner, feierte 
in diesem Jahr sein 70jähriges Bestandsjubiläum. Wir   
berichten mit Stolz, dass 50 Prozent der Chormitglie-
der unserer Gemeinde zugehörig sind. 

Wir wünschen dem Männergesangsverein weiterhin 
viel Freude,  Erfolg und einen guten Zusammenhalt.  

Die Jubiläums-CD, „Und drum möchte i dir sogn“ ist im 
Gemeindeamt um € 16,00 erhältlich.    
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BLUMENSCHMUCK

Blumenschmuckwettbewerb Landessieger 2020

Melitta Edlinger Gerlinde Edlinger Hermine Gams

Ingrid Horn Emma Liedl Bettina Schaffer

Marianne Strebel Mathilde Wallner Sieglinde Weilharter

Marlene Wildenberg Maria Wöhry Maria Zanker

Unsere Landessiegerinnen in BronzeUnsere Landessiegerinnen in Silber
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LANDJUGEND

Landjugend St. Georgen

Liebe Gemeindebevölkerung!
Auch dieses Jahr dürfen wir einen Beitrag in der Ge-
meindezeitung leisten. Nach einem kurzen Überblick 
über unser vergangenes Vereinsjahr führen wir Ihnen 
abschließend ein Ratespiel zu Gemüte.

Wir durften uns im vergangenen Vereinsjahr über jun-
ge Neumitglieder freuen. Bei künftigen Veranstaltun-
gen werden diese persönlich vorgestellt.

Adventhütte und Nikolaus
Auch 2019/2020 war 
unsere kleine aber feine 
Adventhütte am Dorf-
platz vor unserer Pfarr-
kirche wieder präsent. 
Viele gute Gespräche 
und besinnliche Momen-
te ließen so manchen 
Kirchgang gut ausklin-
gen. Am 05. Dezember 
fand unser traditioneller 
Nikolausbesuch in Kram-
pusbegleitung statt. Viele 
Türen wurden uns geöff-
net und aus Kindermund 
Gedichte vorgetragen.

Corona – Pandemie
Da wir im Frühjahr einige Veranstaltungen, wie unser 
traditionelles Osterfeuer oder unseren Tanzkurs auf-
grund der Corona-Maßnahmen nicht durchführen 
konnten, nutzten wir die Zeit, um neue Ideen für die 
kommenden Monate zu sammeln, Vorbereitungen zu 
treffen und unser Landjugendheim auf Vordermann zu 
bringen. Am 11. Juni und 04. Oktober besuchten wir 
gemeinsam zu Fronleichnam und Erntedank die Kirche.

Vereinsschnuppern
Am 06. August fand unser erstmaliges Vereinsschnup-
pern in der Volksschule St. Georgen statt. Bei kreati-
ven Bastelarbeiten, verschiedenen Spielen und einen 
„Schuhplattlertanzkurs“ lernten die Kinder die Ge-
meinschaft, Aufgaben und Tätigkeiten einer Landju-
gend kennen und konnten so in unseren Verein Ein-
sicht nehmen. 

G Z U S A M M E N H A L T

E F C S X I K O M F N S L

M O L E D E R H O S E I X

E J U L M F E I T F I O L

I N S C R A U L K O M Z U

N H U L I A C N O L P I N

S N I K O L A U S Y O A Q

C A E O T D I S R M O D B

H U E S E Q V U H E N I C

A L R T W E N C Ä E B R X

F G N E L Ö L G G N T N R

T R X R E L X U L E E D I

E Q Ö N P B J W E I M L Ü

Sucht die ACHT Begriffe, die ihr mit der 
Landjugend in Verbindung bringt:

Wir wünschen euch
 ein besinnliches 
Weihnachtsfest
und ein gesundes 
Neues Jahr.

Landjugend St. Georgen am Kreischberg
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LANDJUGEND

Landjugend St. Ruprecht-Falkendorf

Jahresrückblick der Landjugend St.Ruprecht-Falken-
dorf
Ein Jahr – ganz anders
Ein Jahr – ganz unerwartet
Ein Jahr – auf das wir trotzdem gerne zurückblicken

Im Jahr 2019/2020 war vieles ungeplant und für uns 
alle neu. Wir haben dennoch wieder viele Erfahrungen 
gesammelt, die auch dieses Jahr wieder zu einem Be-
sonderen machten.
Unser neues Landjugendjahr startete am 14.Dezember 
2019. Ergänzungswahlen wurden durchgeführt, bei 
denen Marcel Seifter erneut zu unserem Obmann ge-
wählt wurde und Viktoria Guster wieder das Amt als 
Leiterin übernahm. Neu im Vorstand wurden Fabian 
Pirkner als Obmann Stv. und Marion Oberreiter als 
Kassier Stv. begrüßt. Mit der anschließenden Weih-
nachtsfeier starteten wir ins neue Landjugendjahr.
Gleich rückte die erste Veranstaltung näher. Bei unse-
rem bereits traditionellem „Glühweinstandl“ am Sil-
vesterabend, schenkten wir dieses Jahr erstmalig auch 
Almkaffee aus. Mit zahlreichen Besuchern feierten wir 
so in das neue Jahr 2020.
Weiter ging es mit dem Highlight unseres Landjugend-
jahres. Der Maskenball 2020 - unter dem Motto „Je 
bunter, desto besser“. Wir feierten am 22.Februar im 
Gasthaus Anthofer wohl den buntesten Ball des Jah-
res. Viele motivierte TänzerInnen durften zu der Musik 
der Band „3Colors“ das Tanzbein schwingen und auch 
in unserer Disco wurde für Stimmung und eine lange 
Nacht gesorgt.
So bunt wie bei unserem Maskenball ging es auch 
beim Kinderfasching am 23.Februar zu. Nach dem 
Umzug durchs Dorf durften die Kids im Turnraum der 
Volksschule St.Ruprecht an verschiedenen Stationen 
spielen und sich zum Abschluss Faschingskrapfen mit 
Murelli holen.
Geplant war noch vieles, die Durchführung war leider 
nicht möglich. Wir alle wurden vor neue Herausforde-

rungen gestellt, mit welchen keiner gerechnet hatte. 
Ab 16.März hieß es für uns alle „Homeoffice und Qua-
rantäne“. Der neue Virus, Covid-19, war besonders für 
Risikogruppen eine herausfordernde Zeit und hier bo-
ten wir unter dem Satz: „Helfen, wo Hilfe gebraucht 
wird“, für alleinstehenden, oder/und älteren Men-
schen unsere Hilfe an, indem wir Einkäufe, Erledigun-
gen etc. übernahmen.
Voller Tatendrang starteten wir am 7.August unseren 
Vormittag mit dem Vereineschnuppern, bei dem wir 
heuer erstmalig gemeinsam mit dem Musikverein da-
bei sein durften. Viele junge Dorfbewohner konnten 
die Landjugend besser kennenlernen und unseren 
Verein genauer unter die Lupe nehmen. Weiter ging 
es gleich anschließend mit unserem Projekt „Tat.Ort 
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Landjugend St. Ruprecht-Falkendorf

LANDJUGEND

Jugend“, bei dem das Eder-Kreuz in der Allgau von uns 
ein neues Schindeldach bekam.
Am 18.Oktober wollten wir uns heuer auch wieder 
in der Pfarre engagieren, indem wir das Binden der 
Erntekrone übernahmen. Da wir unsere Lebensmittel 
wertschätzen und dafür ein Zeichen setzen wollten, 
machten wir bei der Aktion der Landjugend Steiermark 
„Mein tägliches Brot“ mit und verteilten vor der Kir-
che Brotbackmischungen an die Bevölkerung.  Bereits 
im Vorhinein dürfen wir wieder ankündigen, dass wir 
auch heuer wieder am 5.Dezember unsere Hausbesu-
che unter gewissen Einschränkungen mit Nikolaus und 
Krampus in St.Ruprecht durchführen werden.
Auch unser „Glühwein- und Almkaffeestandl“, am 
31.Dezember, wird voraussichtlich wieder stattfinden, 
sofern es die Vorgaben zulassen. Abschließend möch-
ten wir uns im Namen der ganzen Landjugend bei al-
len bedanken, die es immer wieder möglich machen, 
dass alle unsere Veranstaltungen/Aktionen/Projekte 
so durchgeführt werden können, wie wir sie uns vor-
stellen und uns immer wieder mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Danke an Firma Guster Bau für das Sponsern 
der Schindel, bei dem Projekt „Tag.Ort Jugend“.
DANKE! Marcel Seifter und Viktoria Guster
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 SPORT UND FREIZEIT

Eisstockverein EC Eisbären

Die EC Eisbären blicken auf ein arbeitsreiches, aber er-
folgreiches Vereinsjahr zurück!!
Erstmalig in dieser Wintersaison 2019/20  hatten wir 
einen Wintercup mit den Mannschaften aus Katsch 
a.d. Mur, Stolzalpe und Stadl a.d. Mur, den wir für uns 
entscheiden konnten.
Neben vielen auswärtigen Turnieren (St. Georgen, 
Stadl, usw…) haben wir wieder unser Turniereisschies-
sen über die Runden gebracht. Wir freuten uns über 
die große Teilnahme der Vereine.

Auch im Sommer waren wir bei 
vielen Asphaltstockturnieren oder 
Kegelturnieren vertreten.
Am 01.08.2020 hatten wir un-
ser Kegelturnier, welches mit 22 
Mannschaften über die Bühne 
ging. Mannschaften aus Knittel-
feld, Stadl, Stolzalpe, Katsch und 
Vereine aus dem Ort kämpften um 
den Sieg! Bedanken wollen wir uns 

bei allen Sponsoren für die tollen Preise!

Wir wünschen Euch in der schwierigen Zeit
viel Gesundheit und freuen uns auf eine
neue erfolgreiche Saison 2020/21
Stock Heil – Eure EC Eisbären
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HOLZMUSEUM

Das Holzmuseum

Das Holzmuseum steht nach den vielen Erneuerungen 
und Verbesserungen wie ein Schmuckstück da, und die 
gemütlich gestalteten Außenbereiche laden die Besu-
cher zum längeren Verweilen ein.
Das Jahr 2020 hat uns, ebenso wie viele Andere, stark 
getroffen. Nicht nur, dass wir erst im Juli unsere Pfor-
ten geöffnet haben, so waren auch die Auflagen und 
das Anpassen des Museumsbesuchs und des Sommer-
programms eine Herausforderung für uns. Aber nichts-
destotrotz haben wir uns bemüht unseren Besuchern 
ein tolles Erlebnis zu bieten. Ein Highlight im Sommer 
war natürlich wieder die Getreidemühle.
Aufgrund der verkürzten Saison wurde entschieden, 
die heurigen Sonderausstellungen auch im kommen-
den Jahr wieder zu zeigen.

Ausstellungen 2021
„Hölzernes, Papier & Na-
men” – Wissenswertes und 
Interessantes rund um die 
Papierherstellung. Weiters 
geht es in der Ausstellung 
auch um Holznamen und de-
ren Herkunft. 

Im HolzBauHaus wird die Ausstellung „DENK mal 
WALD-WILD-JAGD” gezeigt. Gezeigt wird nicht nur alles 
über die Jagd, die Wildtiere und deren Lebensräume, 
sondern auch den ökologischen Umgang im Einklang 
mit der Natur. Schwerpunkt 2021: Gams- Stein- und 
Muffelwild.

NEU: 2021 öffnen wir am 1. Mai wieder 
unser Museum! 
Öffnungszeiten 

täglich von 1. Mai bis 31. Oktober 
Juni-September:
9.00 – 17.00 Uhr

Mai/Oktober: 
10.00 – 16.00 Uhr

Wir möchten darauf hinweisen, dass sich der Spiel-
platz im Besitz des Holzmuseums befindet. Während 
der Schließungszeit (30.11.2020 bis 30.4. 2021) wird 
er nicht gewartet, daher kann keine Haftung übernom-
men werden!
Information: Tel. Nr. 03534/2202,
 E-Mail: office@holzmuseum.at
www.holzmuseum.at

Das Team vom Holzmuseum wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2021
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TVB Tourismusregion Murau

Die Herausforderungen, welche die vorherrschende 
COVID19 Situation mit sich bringt, sind auch im heimi-
schen Tourismus groß und spürbar. Dennoch kann man 
bei der vorläufigen Sommerbilanz der Region Murau 
eine positive Entwicklung erkennen. Trotz der schwie-
rigen Ausgangslage wurden in der Region im Zeitraum 
von Mai bis September 427.000 Nächtigungen erzielt. 
Im Vergleich zum Vorjahr ist dies lediglich ein Minus 
von knapp 3%. Auffallend ist der überproportionale 
Anstieg von 33% an österreichischen Touristen und 
der Rückgang bei den ungarischen, holländischen und 
deutschen Gästen. „Die Entwicklung während den 
Sommermonaten bestätigt, dass Natur erleben auch in 
Zukunft an Bedeutung zunehmen wird und es darum 
geht, die hohe Emotionalität des Produktes Natur zu 
unterstreichen“ erklärt die Geschäftsführerin der Re-
gion Murau, Mag. Maria Wilhelm.
Sie bekräftigt auch, dass diese positive Entwicklung ih-
rem ambitionierten Team und der guten Kooperation 
mit den Partnern und Betrieben geschuldet ist. 

Erfolgreiche Projekte
Gemeinsam ist es gelungen neue Marketingmaßnah-
men zu setzen, die zu einer weiteren positiven Tendenz 
beitragen. So wurde der einheitliche Online Auftritt 
der Region Murau erfolgreich umgesetzt.
Die Region, mit dem Tourismusverbänden Murau, Na-
turpark Zirbitzkogel Grebenzen, Scheifling, Stadl-Pred-
litz und Oberwölz präsentiert sich seit Mitte Oktober 
mit einem einheitlichen und übersichtlichen Auftritt 
im Web. Mit der überarbeiteten Website www.regi-
onmurau.at  soll der Gast mittels weniger Klicks inspi-
riert und informiert werden bzw. in drei Schritten zur 
Buchung geführt werden. Das Navigationssystem er-
leichtert dem Besucher die Suche nach Unterkünften, 
Ausflugszielen, Leitprodukten u.v.m. Wesentliches Ziel 
war es, die bestehenden Websites der einzelnen Tou-
rismusverbände zu einer einheitlichen Website zusam-
menzufassen und zu aktualisieren. Mit dieser Verein-
heitlichung werden die Kernkompetenzen der Region 
Murau und ihrer Partner professionell hervorgehoben 
und präsentiert. Im Zuge der Online-Optimierung wird 
die Produktion von Bewegbild und die Content-Ent-
wicklung der Social Media Kanäle forciert. 
Web und Social Media sind hinkünftig die tragenden 
Säulen im operativen Marketing.

Weitere innovative neue Produkte: 
• Häuserkatalog für die gesamte Region Murau
• Wintererlebniskarte für alternative 
 Wintersportangebote
• Winterzeit, Information von A bis Z

• Broschüre Reiten - Präsentation des
  Reitangebotes der Destination
• Implementierung Angebotsgruppen Camping
  und Golf
• Pressereisen mit namhaften Journalisten 
 (Bild, FAZ, Presse…)

„Nur ein ausgezeichnetes und gut eingespieltes Team 
kann Ergebnisse wie diese hervorbringen“, bestätigt GF 
Maria Wilhelm. Am 14. Dezember ist es so weit: Das 
neue Tourismusbüro in St. Lorenzen am Kreischberg, 
gegenüber vom Bahnhof, öffnet seine Pforten und ist 
für die Wintersaison gut vorbereitet.

Herzlichen Dank
Die Geschäftsführerin Mag. Maria Wilhelm und der 
Obmann der Region Ing. Heimo Feiel sprechen den 
ehemaligen Mitarbeiterinnen Martha Mürzl und Bar-
bara Thanner für ihre jahrelange und wertvolle Tätig-
keit ein besonderes „Dankeschön“ aus und wünschen 
das Beste für die Zukunft. 
Im Tourismusverband der Region Murau ist man sich 
einig, dass Vertrauen die wichtigste Währung für den 
bevorstehenden Winter ist. Mit Zuversicht, Teamwork 
und Mut kann weiterhin viel erreicht werden. 
Das Team des Tourismusverbandes wünscht eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit.

Bleiben Sie gesund!
Maria Wilhelm und das Team der Tourismusregion

TOURISMUS
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KREISCHBERG

Das Skigebiet Kreischberg steht vor der größten Investi-
tion seiner Unternehmensgeschichte: Die 1992 errich-
tete 6er Gondelbahn wird im Jahr 2021 durch eine hoch-
moderne und leistungsfähige 10er Gondelbahn ersetzt. 
Die Kosten der gesamten Investition (Stationsgebäude 
und Seilbahn) belaufen sich auf ca. 40 Millionen Euro! 
Mit der neuen „Kreischberg 10er Gondelbahn“ 
wird die Beförderungskapazität von der Talstation 
ins Skigebiet von derzeit knapp 2.000 Personen/
Stunde auf ca. 4.000 Personen/Stunde verdoppelt. 
Die Vorbereitungsarbeiten sind weit gediehen: 
Seit ca. einem Jahr beschäftigt sich ein Team der 
Murtal Seilbahnen gemeinsam mit Mitarbei-
tern der beauftragten Planungsfirma plan-ed 
GmbH aus Murau intensiv mit den Planungsarbei-
ten für die Seilbahn und die Stationsgebäude. 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die Grund-
besitzer, die dieses Projekt überhaupt erst möglich ge-
macht haben und dem Ganzen sehr positiv gegenüber 
stehen.
Im Jahr 2021 wird es dann Schlag auf Schlag ge-
hen: Unmittelbar nach dem Ende der Winter-
saison wird die bestehende 6er Gondelbahn 
abgebaut, dann erfolgt der Neubau der Stations-
gebäude und der Seilbahn. Wir sind froh, dass wir 
uns in dieser Phase auf unsere bestens ausgebilde-
ten und motivierten Mitarbeiter verlassen können. 
Die Umsetzung erfolgt nach einem äußerst strengen 
Zeitplan, schließlich wird die neue Kreischberg 10er 
Anfang Dezember 2021 in Betrieb gehen!

Daten & Fakten zur „Kreischberg 10er“
• Länge:  3,8 km
• 903 Meter Höhendifferenz
• Talstation auf 868 Meter Seehöhe
• Mittelstation auf 1.441 Meter Seehöhe
• Bergstation auf 1.771 Meter Seehöhe
• „Doppelmayr“ Einseilumlaufbahn
• 181 Gondeln für jeweils 10 Personen
• Förderleistung ca. 4.000 Pers./h

Murtal Seilbahnen  - Kreischberg

Bauliche Maßnahmen:
• Kompletter Abbau der bestehenden 6er Gondel-

bahn
• Errichtung neue Seilbahn (auf bestehender Trasse)
• Neubau Talstation mit Kassenbereich, Funktions-

räumen, Verwaltung, Mitarbeiterbereich und Gas-
tronomie

• Neubau Mittelstation mit Funktionsräumen
• Neubau Bergstation mit Funktionsräumen
Abschließend bedanken wir uns für die gute Zusam-
menarbeit und wünschen allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern einen besinnlichen Advent, 
frohe Weihnachten sowie viel Glück und vor allem Ge-
sundheit im neuen Jahr 2021! 
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KREISCH INDIOS

Kreisch IndiosKreisch Indios

Sämtliche Grundtugenden der Vereinsarbeit, wie 
Durchführungen von Veranstaltungen, Förderung von 
Zusammenhalt und gesellschaftliche Aktivitäten, konn-
ten in den letzten Monaten, bedingt durch die allseits 
bekannten Umstände, nur erschwert bis gar nicht sinn-
voll und zielgerichtet umgesetzt werden, worunter das 
typische Vereinsleben stark leiden musste. Wir blicken 
trotzdem zuversichtlich in Richtung kommende Win-
tersaison und hoffen auf baldige Besserung der Situati-
on, welche eine Rückkehr zu den gewohnten Tugenden 
ermöglicht.
Aufgrund der im März 2020 frühzeitig beendeten Win-
tersaison 2019/20 fiel das geplante Großevent „Der 
Kreischer“, der längste Riesentorlauf der Welt, der Co-
rona Pandemie zum Opfer. Für die Durchführung wären 
die Kreisch-Indios, gemeinsam mit dem USV Kreisch-
berg, mitverantwortlich gewesen. Außerdem war es 
letzte Saison ebenfalls nicht möglich, die alljährlichen, 
legendären Vereinsmeisterschaften, welche wieder am 
Osterwochenende hätten stattfinden sollen, durchzu-
führen. Nach dem Motto „Come back stronger“ hoffen 
wir natürlich auf eine Austragung beider Events in der 
kommenden Wintersaison 2020/21.
Nichtsdestotrotz können wir auf einige Veranstal-
tungen in der letzten Wintersaison zurückblicken. Zu 
erwähnen sind dabei, wie auch schon in den vergan-
genen Jahren, die Durchführung der steirischen Schü-
lermeisterschaften sowie von KidsXCup-Bewerben, 
an denen wieder zahlreiche Jugendliche ihr Können 
demonstrieren konnten. Außerdem wurden wieder er-
folgreich mehrere Trainingstage für Snowboard Alpin 
und Ski Freestyle angeboten und erfolgreich abgehal-
ten. Erfreulich sind dabei die jährlich steigenden Teil-
nehmer/innenzahlen. 
Besonders stolz können wir wieder auf die Leistungen 
unserer jungen Nachwuchssnowboarder/innen sein, 

welche einige Spitzenresulta-
te in diversen Wettbewerben 
einfahren konnten. Allen voran 
seien die Leistungen von Tanja 
Kobald zu erwähnen, die sich 
durch ihre Ergebnisse für eine 
Teilnahme beim Europacup so-
wie bei der Jugendolympiade 
qualifizieren konnte. Uns ist 
es dabei eine besondere Ehre, 
dass wir die jungen Athleten/innen auf deren Weg be-
gleiten und unterstützen dürfen, mit der Hoffnung, 
die/den eine(n) oder andere(n) in einigen Jahren selbst 
bei einem Weltcupbewerb am Kreischberg anfeuern zu 
können.
Trotz einer gewissen Planungsunsicherheit sind auch 
für die kommende Saison einige Events am Kreischberg 
geplant. Allen voran sei der FIS Freestyle Weltcup zu er-
wähnen, welcher am 8. und 9. Jänner über die Bühne 
gehen wird. Dabei werden die weltbesten Freeskier/in-
nen und Snowboarder/innen ihr Bewegungstalent am 
Big Air demonstrieren. Spektakuläre Szenen sind auf 
alle Fälle garantiert – sollten keine Zuschauer erlaubt 
sein, kann das Event im ORF live mitverfolgt werden! 
Des Weiteren sind auch wieder einige Trainingstage für 
Snowboard Alpin und Freestyle, sowie der KidsXCup 
geplant, welche situationsbedingt kurzfristig fixiert 
werden. Wir werden euch bezüglich der Termine auf 
dem Laufenden halten.
Nähre Informationen zu Veranstaltungen und Termi-
nen findet Ihr auf unserer Facebook Seite (facebook/
kreischindios).
Wir möchten uns wie immer bei allen Vereinsmitglie-
dern, freiwilligen Helfern und Gönnern für eure Unter-
stützung bedanken und hoffen euch alle bald wieder-
zusehen. 

Außerdem dürfen wir Euch auf diesem Wege schon einmal ein
frohes Weihnachtsfest sowie ein besseres Jahr 2021 wünschen. 
Kommt gut durch diese unangenehme Zeit! – Wir sehen uns am Kreischberg!
     Für die Kreisch-Indios – Bernd Moser
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USV KREISCHBERG

USV Kreischberg

Die vergangene Wintersaison war für den USV Kreisch-
berg mit seinem Team arbeitsintensiv und spannend. 
So wurden schon zu Beginn des Jahres zwei tolle Ver-
anstaltungen am Kreischberg durchgeführt. Am 19. 
Jänner fand als Start der Raiffeisen Landeschülercup 
im Slalom statt und gleich von 23. bis 25. Jänner konn-
ten sich die besten Schüler Österreichs in verschiede-
nen Bewerben auf den bestens präparierten Piste am 
Kreischberg bei den Salzburg Milch Cup ÖSV Schüler-
testrennen messen.
Am 9. Februar folgte der Raiffeisen Bezirkscup im Rie-
senslalom und am 22. Februar wurden die Ortsmeis-
terschaften durchgeführt. 

Sehr stolz sind wir auf unseren Nachwuchs! So gibt es 
in den Reihen des Sportvereines mit Marie Spieß ein 
großes Talent im Biathlon und viele, weitere tolle Talen-
te im Skikader. Im Bezirkscup des Winters 2019/2020 
konnten die Kinder des USV Kreischberg Skikaders Top-
Platzierungen erringen. In der U8 männlich wurden 
alle Stockerlplätze vom USV Kreischberg belegt. Simon 
Dröscher-Gruber am ersten Platz vor Moritz Steinwen-
der und Andreas Reif bewiesen die Dominanz in die-
ser Wertungsgruppe. Katharina Weilharter wurde in 
der U9 Erste. In der Vereinswertung erlangte der USV 
Kreischberg den dritten Platz.
Einmal mehr ein Grund ein riesengroßes Dankeschön 
an unsere Vereinstrainer Peter Trippl und Christoph 
Marak für die hervorragende Trainings- und Motiva-
tionsarbeit auszusprechen. Nicht zu vergessen sind 

die Eltern, die mit großem Einsatz bei den einzelnen 
Rennen mit dabei sind und auch einen großen Teil zum 
Erfolg beitragen.
Auch das Kinderskitraining für Volksschulkinder wurde 
im vergangenen Winter wieder mit großer Nachfrage 
und Freude durchgeführt und wird, so es möglich ist, 
auch im heurigen Winter wieder veranstaltet. 

Nach dem abrupten Ende der Wintersaison und dem 
ersten Lock-Down wurde mit Mai vorsichtig in den 
Sommer gestartet. Erfreulich ist, dass die Mitgliedszahl 
beim Tennis im vergangenen Jahr stark angestiegen ist, 
und alle mit großer Freude dabei sind. Die Tennisplät-
ze wurden von der Gemeinde St. Georgen am Kreisch-
berg unter großer Mithilfe und dem Einsatz von den 
Tennismitgliedern renoviert und zeigen sich seit der 
heurigen Saison in neuem Glanz. Am 11. Juli wurde die 
neue Anlage feierlich eröffnet. Im August konnte dann 
auch wieder ein Tenniscamp für Kinder veranstaltet 
werden. Bei der Jahreshauptversammlung im August 
wurde die Sektion Tennis wieder gegründet.

Zeitgleich fanden die ersten Tennismeisterschaften 
seit Jahren statt. Vereinsmeister wurden bei den Her-
ren Michael Kaiser bei den Damen Eva-Maria Kaiser, im 
Doppel Herren Michael Kaiser und Florian Sumann und 
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USV KREISCHBERG / EISSCHÜTZENVEREIN LUTZMANNSDORF

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern ein vor allem 
gesundes, friedliches Weihnachtsfest  und einen guten Rutsch ins Jahr 2021!
                                                                      Das Team vom USV Kreischberg

USV Kreischberg

bei den Damen Eva-Maria Kaiser und Sabine Prieler. 
Anfang September wurden auch wieder die beliebten 
Dorfmeisterschaften im Kegeln mit zahlreichen Moar-
schaften durchgeführt. Den Wanderpokal hat sich die 
Moarschaft Musik II hart erkegelt. In einen großen 
Schock versetzte uns Ende Juli der Tod von unserem 
langjährigen Kampfrichter und Freund Fredi „Kupfer“ 
Pirker. Wir mussten uns von unserem „Kupfer“ verab-
schieden und werden ihn nie vergessen. Das Zielgelän-
de der Skirennen wird ohne ihn nicht mehr dasselbe 
sein ohne ihn.

Was der Winter uns bringen 
wird? Niemand weiß es mit 
Sicherheit, aber wir hoffen 
für alle das Beste und wün-
schen allen viel Gesundheit 
und Zuversicht.
Der USV Kreischberg ist je-
denfalls gerüstet und start-
bereit sobald es wieder los-
geht. 

Geplant ist ein Ski- und Snowboard Freestyle Weltcup, 
gemeinsam durchgeführt mit den Kreisch Indios ,An-
fang Jänner bzw. ein Bezirkscup und der bereits für 
heuer geplante längste Riesentorlauf „Kreischer“.

Zum jetzigen Zeitpunkt kann man noch nichts Genaues 
sagen.

Der Eisschützenverein Lutzmannsdorf hat 48 Mitglieder, mit dem Obmann 
Johann Autischer, Organisationsleiter Erwin Steitberger und dem „Eismeis-
ter“ Alois Wölfl.
In der Wintersaison 2019/20 zählte man 32 Zusammenkünfte, wo ca. 490 
Personen teilnahmen. Es wurden die Dorfmeisterschaften, das Blattschie-
ßen und das Moarschießen für Jung und Alt durchgeführt. Die perfekte Eis-
bahn wurde 6mal von verschiedenen Vereinen zum Moarschießen genutzt. 

Der Eisschützenverein 
Lutzmannsdorf wünscht
allseits Frohe Weihnachten, 
Stock Heil und ein 
gutes, gesundes Neues Jahr. 

Eisschützenverein Lutzmannsdorf

Sieger die „Papageien“ Trostpreis: „Die Feuerwehr“Die „Eisschützen“
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SPORTVEREIN ST. RUPRECHT-FALKENDORF

Sportverein St. Ruprecht-Falkendorf

Sehr geehrte Bevölkerung
Anbei kurze Tätigkeitsberichte unserer 3 Sektionen 
Tennis, Paddeln und Wintersport.
Wir wünschen ALLEN ein besinnliches Weihnachtsfest, 
viel GESUNDHEIT und ein erfolgreiches Jahr 2021!
Für die Sportunion St. Ruprecht/Falkendorf
Walter Weilharter Obmann mit dem gesamten TEAM

Sektion Paddeln 
Im März 2020 startete die Saison, wie jedes Jahr mit 
dem Rolle Training im Hallenbad Murau. Aufgrund der 
Covid-19 Pandemie konnte nur ein Training durchge-
führt werden, zum Bedauern aller Beteiligten. 
Bei einem verregneten, kühlen Tag im Juni, starteten 
die Paddler/innen der Sportunion St. Ruprecht-Falken-
dorf, die Saison auf der Mur. Mit Kajaks und Rafting 
Booten ging es auf die Mur, mit viel Spaß und Elan ging 
es von Predlitz nach St. Ruprecht. Anschließend ein 
kleines gemütliches Zusammensein. 
Im Juli durfte die Sportunion St. Ruprecht-Falkendorf 
Sektion Paddler die österreichischen Meisterschaften 
austragen, teilgenommen haben Vereine aus Deutsch-
land, aus der Tschechischen Republik und natürlich 
auch aus Österreich. Die über 100 Teilnehmer/innen 
der Slalom Rennen und Regatta Rennen waren mit vol-
ler Leistung und Ehrgeiz dabei. Der hohe Pegelstand 
der Mur erhöhte den Anspruch an die Sportler/innen. 
Um die Mädchen und Jungen für die Sportart Pad-
deln zu begeistern und ihr Interesse zu wecken, fand 
auch heuer wieder das Vereinsschnuppern, organisiert 
durch die flexible Hilfe, statt. In den Sommerferien 
wurden zwei Termine angeboten und mit großer Be-
geisterung der Kinder angenommen. Gestartet wurde 
mit dem Einkleiden der jungen Kajakfahrer/innen, an-
schließend ging es zum Badeteich nach Stadl an der 
Mur. Dort konnten die Kinder die Grundzüge des Kajak-
fahrens, unter kompetenten und erfahrenen Paddler/
innen, kennen lernen und eine kleine Schwimmrunde 
im Wasser war auch inklusive. Anschließend ging es 
mit den Rafting Booten von Stadl an der Mur wieder 
zurück nach St. Ruprecht zur Paddelhütte. Die Kinder 
haben mit viel Spaß und Begeisterung teilgenommen 

und die Sportunion St. Ruprecht/Falkendorf Sektion 
Paddler freut sich auf ein Wiedersehen. 
In den Sommermonaten trafen sich die Vereinsmitglie-
der regelmäßig für verschiedene Kajak-Touren auf den 
Flüssen Österreichs und Rafting-Touren auf der Mur.

Bei schönem, sonnigem Wetter fand im September das 
Abpaddeln mit einer kleinen Tour Mur abwärts von 
Predlitz bis nach St. Ruprecht mit Kajak und Rafting 
Booten statt. Anschließend kam es zu einem geselligen 
Zusammensein der Vereinsmitglieder, mit einem Er-
fahrungsaustausch der Saison. 
Sektionleiter Stv. Fritz Krobath

Sektion Tennis 2020
Mit Jahresbeginn 2020 wurde die Sektion Tennis von 
Autischer Wolfgang als Sektionsleiter übernommen. 
Anfang April 2020 wurden die Tennisplätze und die Ka-
binen, sowie die Kantine wieder in Betrieb genommen. 
Es wurden auch alle Bäume und Sträucher rund um die 
Tennisanlage geschnitten. Danke für den zahlreichen 
Einsatz der Mitglieder.
Im April 2020 wurden auch 2 neue Bänke für die Ten-
nisanlage, eine Garderobe für die Umkleidekabine und 
eine Ballwurfmaschine angeschafft. Danke an Weier-
mair Michael für die Beratung.
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SPORTVEREIN ST. RUPRECHT FALKENDORF

Sportverein St. Ruprecht-Falkendorf

Das Tenniscamp in Porec von 22.04.2020 bis 26.04.2020 
fiel leider der Corona-Pandemie zum Opfer. Für das 
Jahr 2021 ist jedoch wieder ein Tenniscamp geplant.
In den Ferien wurde der alljährliche Kindertenniskurs 
angeboten, welcher nach wie vor sehr gut angenom-
men wird, und die Kinder immer sehr viel Spaß haben. 
Ein großes DANKESCHÖN an die Trainer Michael Wei-
ermair und Thomas Purgstaller. Auch ein großes Dan-
keschön der Gemeinde, welche immer kleine Überra-
schungen für die Kinder sponsert.
Für die Mitglieder der Sektion Tennis wurden auch 

neue Trainingsanzüge, Leiberl, Röcke und kurze Hosen 
angeschafft. Diese wurden von den Mitgliedern selbst 
bezahlt. Danke an Autischer Tanja für den Entwurf des 
neuen Logos.
Am 15. August 2020 fand ein gemeinsames Tennisspiel 
mit dem Tennisverein Stadl auf der Tennisanlage St. 
Ruprecht-Falkendorf statt. Danke für die rege Teilnah-
me. Ein gemeinsames Tennisspiel mit den Vereinen St. 
Georgen am Kreischberg und Unzmarkt musste leider 
auf das Jahr 2021 verschoben werden. 
Ich bedanke mich für die tolle Unterstützung eines je-
den Mitgliedes, wünsche viel Gesundheit und Erfolg 
im Jahr 2021 und verbleibe mit kameradschaftlichen 
Grüßen
Sektionsleiter Autischer Wolfgang
Sektion Wintersport
Am 22.Feber fand unser Ortsskitag gemeinsam mit 
unseren Freunden des USK Kreischberg statt, die Sie-
gerehrung wurde anschließend im Zielgelände durch-
geführt. Ein großes DANKE an ALLE welche die Veran-
staltung tatkräftig unterstützt haben.
Sektion Wintersport

   KEINE SORGEN,
ST. GEORGEN AM KREISCHBERG.

Sonja Dengg berät Sie gerne persönlich, wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen
und Bausparen geht: Mobil: +43 664 88 28 60 91, E-Mail: s.dengg@ooev.at

KEINE SORGEN CENTER MURAU, 8850 Murau, Bahnhofstraße 5a
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RADVEREIN

Radverein

Ride fair – das Credo des TMC-Kreischberg! 
Mit diesem Motto ging der MTB Verein in die zweite 
Saison. Neben Ausfahrten, Technik Trainings für Kids 
und Erwachsene konnte der Verein auch erstmalig ei-
nen eigenen Trail durch den Wald befahren! 
Das Season Opening ging auf die Burgruine Stein-
schloss im Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen, inkl. 
Burgführung und regionalen Spezialitäten in der Stein-
schlosshütte – und war ein gelungener Start in die 
neue Bike Saison. 
Bei den Technik Trainings konnten Kids und Erwach-
sene ihre Bike Skills unter der fachkundigen Anleitung 
der MTB-Guides verbessern. 
Highlight der Saison war auch dieses Jahr der „Family 

Day“. Aufgrund der aktuellen Corona Situation in einer 
abgespeckten Version, aber trotzdem ein voller Erfolg. 
Gemeinsam mit Grundstückseigentümern, Guides, 
Vereinsmitgliedern konnte der erste Trail am Kreisch-
berg befahren werden. Respektvolles Miteinander 
und im Einklang mit der Natur – vielen Dank an die 
Grundstückseigentümer, die sich selber vor Ort ein Bild 
machten, für die Unterstützung!

Danke generell allen Supportern und Förderern und 
natürlich unseren Vereinsmitgliedern. Wir freuen uns 
auf die nächste Saison. Bleibt gesund und „Ride fair“ – 
für ein respektvolles Miteinander! 
www.tmc-kreischberg.at 
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VEREINESCHNUPPERN

Vereineschnuppern - flexible Hilfen

Vielseitig ging es auch heuer wieder mit dem Vereine-
schnuppern der „Flexiblen Hilfen Murau“ durch die 
Sommerferien, bei dem Kinder und Jugendliche ver-
schiedene Vereine ihrer Heimatgemeinde und deren 
Arbeit aktiv kennenlernen konnten. 

Spiel, Spaß, Spannung, Freude, Neugier und Bewe-
gung standen am Programm. Mit dem Trail Mountain-
bike Club – Kreischberg wurde vielerlei rund um das 
Mountainbike erlernt und ausprobiert, mit der Sport-
union RegioMotion ging es bewegt und aktiv durch 
den Vormittag, im Holzmuseum führte der Weg vom 
Wald, über die Getreidemühle bis zum Holz-Wasser-
Spielplatz, bei der Landjugend St. Georgen und der 
Landjugend St. Ruprecht-Falkendorf gab es Spielaction 
und Kennenlernen von Brauchtum, beim Musikverein 
St. Ruprecht-Falkendorf drehte sich mit selbst auspro-
bieren, genau hinhören und Instrumente basteln alles 

um die Musik, bei Bettina Wölfl gab es Einblicke in den 
Stallalltag, Reiten, Spiel & Spaß, mit der Sportunion St. 
Ruprecht-Falkendorf ging es zum Kanu fahren am Ba-
deteich und anschließend mit dem Schlauchboot die 
Mur hinab, beim Theaterverein St. Georgen konnte un-
ter dem Motto „Von einer fantasievollen Geschichte zu 
einer Theateraufführung“ vieles entdeckt, ausprobiert 
und schließlich aufgeführt werden und bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Georgen wurde allerhand besich-
tigt, gezeigt und gelernt bis es hieß: „Wasser marsch!“. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Ver-
eine, die dieses abwechslungsreiche und spannende 
Sommerprogramm für unseren Nachwuchs gestaltet 
haben und all die Kinder und Jugendlichen, die mit viel 
Freude und Begeisterung dabei waren! Wir freuen uns 
schon auf das nächste Vereineschnuppern im Sommer 
2021!
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WERBUNG

Die interessante Ortschronik 
von Fritz Ernst kann im 
Gemeindeamt erworben werden.

Gemeinde St. Georgen am Kreischberg
8861 St. Georgen 45, Tel.: 03537/221
gde@st-georgen-kreischberg.gv.at
www.st-georgen-kreischberg.gv.at

G U T S C H E I N - K A R T E

€ 20,-

Einzulösen bei einem Betrieb in der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg.

Im Gemeindeamt sind 

Geschenk-
GUTSCHEINE 
erhältlich. 

Die Gutscheine können in allen Ge-
werbebetrieben der Gemeinde St. 
Georgen am Kreischberg 
eingelöst werden.

59,00
 

Euro/Stück

Als Nachfolger 
der Familie Irrasch 
freut sich die 
RMN Immobilien 
GesmbH. mit den 
Mitarbeiterinnen
weiterhin auf 
Ihre Kundentreue.
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Seit 3. Februar 2020 steht die Pflegedrehscheibe des 
Landes Steiermark in unserem Bezirk Murau zur Ver-
fügung.

Was ist die Pflegedrehscheibe?
Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle für 
ältere, pflegebedürftige Menschen sowie ihre An- und 
Zugehörigen im Bezirk.
Eine diplomierte Gesundheits- und Krankenpflege-
person hilft Pflegebedürftigen bzw. deren An- und Zu-
gehörigen, die beste Art der Betreuung zu finden und 
bietet Betroffenen Informationen und Beratung über 
die verschiedenen Formen der Unterstützung und der 
Entlastung. Sie hilft Ihnen dabei, rasch und verlässlich 
jene Hilfe zu bekommen, die Sie brauchen.
Ein Besuch bei Ihnen zuhause ist möglich.

Für wen ist die Pflegedrehscheibe gedacht?
Personen, die Informationen zur Betreuung und Pflege 
benötigen und/oder eine Unterstützung zur Bewälti-
gung einer schwierigen Pflegesituation brauchen.
Das Angebot der Pflegedrehscheibe ist kostenlos.
Beratungszeiten in der Pflegedrehscheibe sind:
Die Pflegedrehscheibe steht Ihnen für Informationen 
Montag bis Freitag telefonisch zur Verfügung.
Die Beratungszeiten im Büro, ohne Terminvereinba-
rung sind:
• Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr
• Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Darüber hinaus ist nach individueller Terminvereinba-
rung Montag bis Freitag eine persönliche bzw. telefoni-
sche Beratung möglich.

Kontakt: Sigrun Bischof
DGKP, Case- und Caremanagement
Bahnhofviertel 7, 8850 Murau 
Ebene 1, Zi. Nr. 110
Telefon: +43 (0) 676/8666 0662
E-Mail: Pflegedrehscheibe-mu@ 
stmk.gv.at 

PFLEGEDREHSCHEIBE / BIENENVOLKSCHULE

Pflegedrehscheibe

 

Wir wünschen allen besinnliche Festtage, viel Gesundheit, ein 
Stückerl wie es früher war und ein erfolgreiches Jahr 2021. 

Euer Friseurteam – Clean Cut 
Angelika m. Melissa und Lisa 

 

Nach einem Konzept und der Organisation von Frau 
Gertrude Moser-Wagner, art contains artlab „Montag 
Ködeltag“, von 3.-9. August wurden sehr interessante 
Workshops organisiert und durchgeführt.
Montag, 03. August:
DENKTAG mit Joachim Hainzl, Was bringt uns ein 
„Ge-denken“? 
Dienstag, 04. August:
SCHREIBTAG mit Brigitta Höpler, 
„Das Blatt Papier als Möglichkeitsraum“,
Mittwoch, 05. August:
FRAUENTAG mit Waltraud Zirka und Katharina Reich, 
„Wenn die Masken fallen“
Donnerstag, 06. August:
MÄNNERTAG mit Martin Gautsch,
„Bin ich meines Glückes Schmied?“
Freitag, 07. August:
ZUKUNFTSTAG mit Sophie Tiller, „ Der Parasit“ 
Familiengesang Steuber, Volkslieder in der Bienen-
VolkSchule

Eva Wassertheurer, „ DIE KNÖDELFRAU“ ein Kinder-
theater
Samstag, 08. August:
TIERETAG, Kevin Wagner Führung „Alpaka, Schaf und 
Streichelzoo, Tina Rosenkranz, Führung „Kräuterwis-
sen“. Regina und Heribert Schwaiger, „Waldbaden“ – 
sich im Freien erholen
Sonntag, 09. August:
KUNSTTAG mit Barbara Bittner, „Körper und Stimme“
Franz Nahrada, „Dorfuni“

Die Gemeinde 
bedankt sich bei 
den Referenten-
und innen und 
bei Gertrude 
und Ludwig 
Moser-Wagner 
für die perfekte 
Organisation.

BienenVolkSchule – KUNST UND DEMOKRATIE
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NEUE ORDINATIONSRÄUMLICHKEITEN / PFLEGE & MEHR

Ordinationsübergabe

Am 02. November übersiedelte Herr Dr. Gernot Sie-
benhofer in die neu errichtete  Arztpraxis des Objek-
tes, Kreischbergstraße 20. Die neuen Ordinationsräu-
me bieten mehr Platz und Komfort für den Arzt, seine 
Mitarbeiterinnen und für die Patienten.

Ordinationszeiten
Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 18.00 
Uhr, Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr, Donnerstag: 08.00 
bis 12.00 Uhr, Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Dr. Gernot Siebenhofer
Arzt für Allgemeinmedizin
Kreischbergstraße 20
8861 St. Georgen am Kreischberg
T: 03537/370 Fax: DW 4
H: 0664/12 67 837
praxis@dr-siebenhofer.at

Die Gemeindevertretung wünscht Herrn Dr. Siebenho-
fer mit seinem Team einen guten Einstand, vor allem 
viel Kraft in dieser herausfordernden Zeit. 

Liebe Mitbürger/Innen,
Pflege und Mehr – Was ist das eigentlich? 

• Wir sind ein Pflegedienst, der MEHR für die Gesund-
heit der Gemeindebevölkerung in St. Georgen am 
Kreischberg tun möchte.

• Dieses MEHR geht von der klassischen Pflege da-
heim, bis zur Möglichkeit Ihnen Infusionen, Wund-
versorgungen, Pflegebehandlungen wie Wickel und 
Auflagen gegen Schmerzen und viele andere Be-
schwerden zukommen zu lassen ohne das Sie ihr Zu-
hause verlassen müssen.

• Profitieren sie von meinem Netzwerk, welches sie 
mit anderen medizinischen und pflegerischen Be-
rufsgruppen und Fachleuten vermittelt um Sie opti-
mal versorgen zu können und effizient zu behandeln

Durch Pflege&Mehr können wir einen Beitrag leisten 
und das pflegerische Angebot für unsere Mitmen-
schen erweitern. Was an Angebot für die Pflege da-
heim in Ballungszentren bereits selbstverständlich ist, 
soll auch für die Bevölkerung am Land selbstverständ-
lich werden. Es gibt so viele Möglichkeiten sie zuhause 
zu unterstützen, sie zu entlasten und professionell zu 
beraten und zu betreuen. Unser  Schwerpunkt liegt bei 
Individualität und Flexibilität. Denn ich bin davon über-
zeugt, dass es für jeden und für alles eine Lösung gibt. 
Pflegende Angehörige entlasten unser System immens 

und sollten ebenso entlastet werden. Die Würde und 
der freie Wille eines jeden Menschen hat dabei für 
mich oberste Priorität. Deshalb ist es für uns an der 
Zeit für unsere älteren und pflegebedürftigen Mitmen-
schen tätig zu werden.
Auf diesem Weg, darf ich all meinen Patienten/Innen 
für ihr Vertrauen danken. Ebenfalls danken möchte ich 
unserer Frau Bürgermeisterin Cäcilia Spreitzer von Sei-
ten der Gemeinde für die finanzielle Unterstützung der 
pflegebedürftigen Bürger/Innen unserer Gemeinde 
und die zahlreichen konstruktiven Gespräche mit ihr 
und MR Dr. Friedrich Seidl und Dr. Gernot Siebenhofer. 
Vorreiter sein, Vorbild sein, positiv wirken und Gutes 
bewirken, erfordert Mut und Aktivität. Gemeinsam 
können wir viel erreichen und die Zufriedenheit und 
Gesundheit in unserer Gemeinde verbessern. Sehr 
freue ich mich auch über Anregungen, Wünsche und 
Austausch von Seiten meiner Mitbürger. Tun Sie mehr 
für Ihre Gesundheit, denn sie ist unser höchstes Gut. 
Ich von Pflege&Mehr unterstütze und berate Sie sehr 
gerne dabei.
Mit den besten Wünschen in dieser für uns alle heraus-
fordernden Zeit – Ihre Waltraud Egger

KONTAKT: Waltraud Egger 
Telefon: 0677 631 250 35
egger@pfelge-und-mehr.at
www.pflege-und-mehr.at

Pflege&Mehr – Ihr Pflegedienst aus St. Georgen am Kreischberg
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Wir ersuchen um Verständnis, 
dass weder Fotos noch Na-
men (Geburten, Hochzeiten) 
veröffentlicht werden können, 
wenn die betroffenen Personen 
keine Zustimmungserklärung 
gemäß Datenschutzgrundver-
ordnung im Gemeindeamt ab-
gegeben haben.

Hochzeiten

Siebenhofer Katrin  & 
Guster Wolfgang 

Riedmayer Sabrina & 
Keusch Stefan 

Grasser Sandra & 
Gams Peter 

Eingetragene Partnerschaft
Krenn Irene & Hasenhütl Rainer 

Weilharter Rudolf
Mandl Elisabeth
Wölfl Josefine
Seidl Franz
Groß Claudia-Herta
Lindner Alois

Taferner Maria
Exenberger Georg
Maier Stefan
Reissner Reinwald
Dipl.-Vw. Russold Kurt Hans
Pirker Manfred

Weilharter Anna
Gams Anton
Stölzl Norbert
Reinmüller Friederike

Todesfälle – die Gemeinde trauert um:

†

Im Vorjahr berichteten wir über 
die Eröffnung der Jausenstation 
„Koasahütte“auf der Dörfleralm 
von Christina Graggober. Leider 
mussten wir heuer unerwartet 
von Christina Abschied nehmen. 
Wir nehmen Anteil am schwe-
ren Verlust und wünschen der 
Familie Graggober  viel Kraft und 
Zuversicht und sind  dankbar, 
dass die „Koasahütte“ im Sinne 
von Christina wie gewohnt wei-
terbetrieben wird.

Nachruf 
Christina Graggober

ALLGEMEINES
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GEBURTEN

Geburten

Jubilare

Török Agnes und Horváth András, 
Sohn Ádám

Sumann Anja und Scheurer 
Philipp, Sohn Lorenz

Taferner Stefanie und Tockner 
Marco, Tochter Thea

Palli Birgit und Maigua Gramal 
Luis,  Sohn Ricardo León

Siebenhofer Ulrike und Schmied-
hofer Lukas, Sohn Luis Ben

Wallner Isabella und Ernst, 
Sohn Felix

Spreitzer Christine und Rene,
 Sohn Nico

MSc Kogler Elisabeth und Dr. 
techn. Kogler Florian,
 Tochter Frieda Juliana

Mag. rer. nat.Pistrich Katrin 
und Lindschinger Markus,  

Tochter Theresa

Slamanig Jacqueline
 und Storch Daniel, 

Tochter Emelie

„Nicht die Jahre
in unserem Leben zählen, sondern 

das Leben in unseren Jahren“ 
(Adlai Ewing Stevenson)

Wir gratulieren sehr herzlich, und bedauern, 
dass auf Grund Covid-19 keine gemütlichen 
Geburtstagsfeiern für unsere Jubilare statt-
finden konnten. Lt. der Datenschutzgrund-
verordnung ist es uns leider nicht möglich, 
sie namentlich anzuführen. 
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BAUPROJEKTE

Bauprojekte 2020

B97 Hangrutschung - Aufräumarbeiten

B97 Hangrutschung - Neuverlegung Kirchsteig

Verkehrschaos rund um die Uhr

Das neue Teilstück des Kirchsteigweges

Der Hang ist in BewegungB97 Hangrutschung - von 27. auf 28. Dezember 2019

Abschlussarbeiten der Sanierung/HangrutschungB97 Hangrutschung Sicherungsarbeiten

Ein herzliches Dankeschön an die Grundbesitzer Michael Moser und Michael Seidl 
für die Möglichkeit der Verlegung des Kirchsteigweges
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Bauprojekte 2020

Neue Lagermöglichkeiten am Bauhof Das Kommunalfahrzeug im Einsatz

Mechaniker Franz Seidl bei Reparaturarbeiten

Dachdeckerarbeiten beim Troatkasten 

Neugestaltung Einfahrt Bauhof KläranlageSanierung Löwbach-Bauhofgelände

Perfekte Reparaturarbeit von Mitarbeiter Klaus Jerey

Das Bauhofteam im Außendienst
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Bauprojekte 2020

Das Spielhaus wird angeliefert

Dorfplatz – Verschleißschicht wird aufgezogen

Dorfplatz St. Lorenzen, die neue Verschleißschicht

Oberes Falkendorf - Leitschienen werden erneuert

Ein neuer Spielplatz Mitten im Dorf Neugestaltung Dorfplatz - Parkmöbel 

Gemütlichkeit am Dorfplatz Ein schöner Platz für uns alle
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Bauprojekte 2020

Grabenstraße - Unwetterschäden

Errichtung Abstellfläche Bereich Oberwiesenbrücke Fertigstellung Abstellfläche Oberwiesenbrücke

Hinterer Kothschildergrabenweg - Bankettsanierung

Kreischbergstraße - Stromanschlüsse für die Objekte

Lutzmannsdorferstraße - Abriss der alten Leitschiene Errichtung der neuen Leitschiene

Marbachstraße - DDK-Asphaltdecke
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Bauprojekte 2020

Feldernweg - Bankettarbeiten und Humusarbeiten

Feldernweg - Generalsanierung Asphaltdecke Feldernweg - Generalsanierung eines Teilstückes

Feldernweg - Spritzasphaltsanierung

Gemeindeamtsanierung - Dachabdeckung

Gemeindeamtsanierung - das neue GemeindewappenGemeindeamtsanierung - Liftschachtdurchbruch

Gemeindeamtsumbau - Abbrucharbeiten



BAUPROJEKTE
D

EZEM
BER 2020

47

Bauprojekte 2020

Marbachstraße - Plombensanierung mit Unterbau Marbachstraße - Plombensanierung

Mursteig - Unwetterschäden HangrutschungMursteig - St. Georgen, Unwetterschäden

R2 Murradweg - zahlreiche Sanierungen R2 Murradweg - Unwetterschäden behoben

R2 Murradweg - Unwetterschäden R2 Murradweg - Neuerrichtung des Zaunes
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Bauprojekte 2020

Thannerweg - Asphaltierungsarbeiten

Müll – Unrat

Thannerweg - Unterbauarbeiten

Ahornweg - Erweiterung des Stromnetzes

Liebe Gemeindebevölkerung, liebe Gäste,
Bitte bedenken Sie, dass widerrechtliche Entsorgung 

des Unrates auf Kosten aller 
GemeindebürgerInnen geht.

Außerdem haben unsere Gemeindemitarbeiter 
einen besonderen Zeit- und finanziellen Aufwand, 

den nicht fachgerecht entsorgten Müll 
zu sortieren und zu beseitigen.  

Wir bitten um Verständnis!
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WERBUNG

Tel.: Nummer +43 664 211 5332 | E- MAIL office@skt-bau.at
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 POSSEHL SPEZIALBAU GESMBH 
A- Alte Hauptstraße 31 
      9112 Griffen 
Tel. +43 (4233) 2107-0 
Fax +43 (4233) 2107-15 
e-mail: office@possehl-spezialbau.at 
http://www.possehl-spezialbau.at 
 

Arbeitsprogramm: 

Straßensanierung 

Bodenbeschichtung 

Betonsanierung 

  

BERATEN
PLANEN
BAUEN
Bauunternehmung 
Granit GmbH

Straßenbau
Leitungsbau 
Außenanlagen

Tel. 03577/81009
www.granit-bauat
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starkes-murau-murtal.at

Unsere Region zeigt Stärke
Was ein gutes Leben ausmacht: tolle Ausbildungsmöglichkeiten, leistbares Wohnen, 
abwechslungsreiche Freizeitmöglichkeiten, unberührte Naturschätze sowie traditionsreiche 
Kulturgüter und natürlich attraktive Arbeitgeber, die stabile und zukunftssichere Einkommen 
garantieren. Das alles fi nden wir in Murau Murtal. Schätzen wir, was wir haben, und bauen wir 
unsere Stärken weiter aus. So nützen wir die hohen Potentiale in der Region. Wir freuen uns über 
alle, die mit uns optimistisch in eine erfolgreiche Zukunft gehen. Schön, dass Ihr dabei seid.

Gemeinsam machen wir Murau Murtal noch lebenswerter!

starke
Österreichs

Region

höchste Lebensqualität
Zusammen für

Dieses Projekt wird mit Mitteln 
aus dem Steiermärkischen 

Landes- und Regional -
entwicklungsgesetz fi nanziert.

Wir sorgen für ein
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